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Der Deutsche Schützenbund e.V., viertgrößter Sportfachverband, Mitglied des Deutschen Sportbundes und des

Nationalen Olympischen Komitees für Deutschland mit Sitz in Wiesbaden, sucht zum 1. Oktober 2001 einen/eine

Bundestrainer/in
für die Disziplin Wurfscheibe

Tätigkeitsmerkmale:

• Planung des Schulungs-, Trainings- und Wettkampfprogramms

• Durchführung und Überwachung geplanter Maßnahmen

• Aufstellung, Überprüfung und Betreuung der Kader bzw. Nationalmannschaften

• Talentsuche und Talentförderung

• Aus- und Fortbildung der Honorar- und Stützpunkttrainer

• enge Zusammenarbeit mit den Landes- und Stützpunkttrainern

Von den Bewerbern/Bewerberinnen erwarten wir, dass sie über ein abgeschlossenes Hochschulstudium im Bereich

Sport bzw. ein Studium an der Trainerakademie Köln oder eine vergleichbare Ausbildung verfügen.

Dienstort ist das Bundesleistungszentrum für Sportschießen in Wiesbaden-Klarenthal. Das Gehalt richtet sich nach

der Bundestrainer-Vergütungsordnung des Deutschen Schützenbundes.

Umfassende Bewerbungsunterlagen mit Lichtbild und Zeugnissen sind bis zum 3311..  JJuullii  22000011 unter dem KKeennnnwwoorrtt

„„BBuunnddeessttrraaiinneerr““  an die GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  DDeeuuttsscchheenn  SScchhüüttzzeennbbuunnddeess,,  LLaahhnnssttrraaßßee  112200,,  6655119955  WWiieessbbaaddeenn,,

zu senden.

Telefonische Bewerbungen können wir nicht berücksichtigen.

Im Rahmen eines durch die Sportstiftung NRW geförderten Projektes sucht der Westfälische Schützenbund e.V. zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen/eine

Trainer/-in Gewehr
Die Stelle ist zunächst bis zum 31. 12. 2004 befristet.

Ziel des Projektes ist es, Sportler aus den D-Kadern des WSB zielgerichtet an die Nationalkader des Deutschen
Schützenbundes heranzuführen. Unter leistungssportlichen Aspekten ist eine Trainingsgruppe aufzubauen, der eine
nach neuesten trainingsmethodischen Erkenntnissen ideale Trainingsmöglichkeit geschaffen wird.

Der Projekttrainer hat unter Berücksichtigung dieses Zieles entsprechend talentierte Schützen zu sichten und ein
adäquates Trainingsprogramm zu konzipieren.

Die Rahmenvorgaben für das  Projekt sind wie folgt gesetzt:

• 30 Wochenendmaßnahmen 
• 3 Wochenmaßnahmen à 10 Tage 
• 40 Wochen je ein Trainingstag 
• laufende Kooperation mit den Heimtrainern

Idealerweise erfüllen Sie unsere Erwartungen, wenn Sie eine qualifizierte Ausbildung zum Trainer Gewehr vorweisen
können und bereits Erfahrungen im leistungssportorientierten Training von Jugendlichen besitzen.

Dienstort ist das Landesleistungszentrum des Westfälischen Schützenbundes in Dortmund.

Ihre umfassenden Bewerbungsunterlagen mit Angabe der Gehaltsvorstellung und des frühestmöglichen Antritts-
termins senden Sie bitte bis spätestens 3311..  JJuullii..  22000011 an die

Geschäftsstelle des Westfälischen Schützenbundes
Eberstraße 30
44145 Dortmund

Stichwort: „Projekttrainer“
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Das Löwenrott, ältestes der 14 Schwalenberger Schützenrotten, während
des Festzuges zur 425-Jahr-Feier. Foto: fg

Zukunft braucht Herkunft!
Josef Ambacher

Vergangenen Monat suchte ein Schützenbruder mit mir ein
Gespräch über die Schützenwarte, genauer gesagt über deren
Inhalt und dessen Gewichtung. Mein Gegenüber war der
Meinung, dass wir mittlerweile zu viel Wert auf traditio-
nelle Elemente des Schützenwesens legen. Wir seien schließ-
lich ein Sportverband mit vorrangig Sportschützen als
Mitglieder. Die SCHÜTZENWARTE müsse dies auch
widerspiegeln.

Diese Aussagen, mit denen ich nun schon öfter konfrontiert
wurde, machten mich nachdenklich.

Dass wir nach außen vorrangig als Sportverband auftreten,
lässt sich nicht leugnen. Dies ist jedoch nicht unser einziger
Auftrag. 50% unserer Mitglieder sind überwiegend traditio-
nell orientiert und auch ein großer Teil unserer Sportschüt-
zen kommt aus Schützengilden und Gesellschaften, die zum
Teil mehrere hundert Jahre alt sind. Man kann bei der
Mehrzahl unserer Mitglieder also einen traditionsträchtigen
Hintergrund unterstellen. Diesen unter Bezugnahme auf das
moderne Sportschießen zu verleugnen, würde einer Vernei-
nung des eigenen Ursprungs gleichkommen. 

Schon im 12. Jahrhundert wurde das Königsschießen auf
Vogel und Scheibe zelebriert, damals noch mit Armbrust
oder Bogen. Im 15. und 16. Jahrhundert, der Blüte des
Schützenwesens, entstanden die ersten Schießspiele, die in
Form von mehrtägigen Freischießen begangen wurden. 

Diese klassischen Formen haben sich schließlich zu unseren
heutigen Wettkampfformen weiterentwickelt, die vielleicht
in hundert Jahren auch schon zu den althergebrachten
Bräuchen zählen. Das traditionelle Schützenwesen und
moderner Schießsport sind keine Gegensätze. Sie befruchten
sich gegenseitig und sind die Basis unserer starken Bewegung. 

Unser Schützenwesen besitzt auch in der modernen Gesell-
schaft einen fest umrissenen Platz. Hier bilden Tradition
und schießsportliches Engagement eine Einheit, wobei gerade
in der Pflege der heimatlichen Bräuche, aber auch in der
Kontaktpflege von Mensch zu Mensch, die ideellen Werte zu
finden sind.

Wir können guten Gewissens zu unseren Wurzeln stehen
und stolz auf unsere Herkunft und unsere Geschichte sein.
Sich zu ihr zu bekennen und mit ihr auseinander zu setzen,
gibt uns die Möglichkeit, aus den gesammelten Erfahrungen
der Vergangenheit zu lernen und das Fundament für die
Zukunft zu legen.

Wir hoffen, dass wir mit unserer Berichterstattung in der
SCHÜTZENWARTE einen recht großen Ausschnitt der
Vielfalt des Schützenwesens liefern können und wünschen
viel Spaß mit dieser Ausgabe.

Ihr Frank Rabe



Tradition

Schützenfahnen und
Königsketten in Westfalen

Mit dieser Ausgabe beginnen wir mit den Bildern des SScchhüüttzzeennkkrreeiisseess  HHaaggeenn.. Hier hatten sich Ende April 19 Gruppen zum Fototermin eingefunden, d.h.,
dass wir für rund 5 Ausgaben der Schützenwarte allein Material im Schützenkreis Hagen erstellen konnten. Inzwischen ist auch im Schützenkreis Min-
den im Mai für etwa drei Ausgaben der Schützenwarte Material entstanden. Die nächsten Termine sind am 14. Juni 2001 im Schützenkreis Lünen und am
26. August 2001 im Schützenkreis Bielefeld geplant. Unser dann vorliegendes Material dürfte bis zum Jahr 2003 reichen, so dass wir erst einmal mit wei-
teren Fototerminen warten, bis die vorliegenden Bilder abgearbeitet sind. Ferdinand Grah

Hier hatten sich die teilnehmenden Vereine zu einem Gruppenfoto neben
der Schießsportanlage des SScchhüüttzzeennkkrreeiisseess  HHaaggeenn aufgebaut. Auf dem
zweiten Foto ist  das Banner des Stadtverbandes Hagener Schützenvereine
von 1923 dargestellt. Die neue Kreisstandarte wurde 1997 gestiftet und
begleitet seitdem die Hagener Schützen bei ihrem Auftreten in der Öffent-
lichkeit. Die Königskette des Schützenkreises Hagen trägt z. Zt. die Kreis-
königin Ursula I. (Willer). Die erste Gravur auf der Königskette stammt aus
dem Jahre 1957.

Als erster Verein stellte
sich der VVoorrhhaalllleerr
SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  11990011
ee..VV.. der Kamera. Die
alte Fahne aus dem Jah-
re 1904 kann  nicht
mehr getragen werden,
sie wurde Mitte der 70-
er Jahre durch eine neue
ersetzt. Die Königskette
von 1901 ging während
des 2. Weltkrieges ver-
loren, eine neue wurde
zum 1. Schützenfest
nach dem Kriege 1951

gekauft. Sie trägt die Medaillen der Königspaa-
re der letzten 50 Jahre und wird von der amtie-
renden Königin Marlene Hansen vorgestellt.

4 SCHÜTZENWARTE 7/2001
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Die nächsten Fotos zeigen die Schätze des
SScchhüüttzzeennvveerreeiinnss  HHeesstteerrtt  ee..VV.. von 1954. Die Fah-
ne des Vereins stammt aus dem Gründungsjahr,
das gleiche gilt für die vom König Dirk Wenzel ge-
tragene Königskette. Auch sie setzt sich aus den
Medaillen und Orden der jeweiligen Könige seit
der Gründung zusammen.

Die Fahne vom SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  HHoommbbeerrggeerr  HHööhh
ee..VV..  5555  HHaaggeenn aus Fahnenseide und Samt mit
aufwendiger Stickerei wurde 1957 angeschafft.
Der Verein besitzt z.Zt. eine Traditionskönigs-
kette, die auf dem Foto zu sehen ist und eine sog.
leichtere Ausgehkette. Das wertvolle alte Stück
wird von der Königin Petra I. (Kunz) getragen.

In der nächsten Ausgabe geht es mit dem GGeeiittee--
bbrrüücckkeerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn weiter, von dem wir in
dieser Ausgabe schon einmal einen Ausschnitt
der wertvollen Königskette zeigen.
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VVeerreeiinn DDaattuumm VVeerraannssttaallttuunnggssoorrtt BBeessoonnddeerreess KKoonnttaakkttaaddrreessssee
SSVV  WWeehhee  ee..VV.. 29.6.-1.7.01 Schützenplatz Wehe Jürgen Schütte, Heckenweg 1,

32369 Rahden-Wehe

VVoorrhhaalllleerr  SSVV  11990011  ee..VV.. 18.+25.8.01 Schützenheim Funckenhausen 100-jähr. Vereinsbestehen Hans-Joachim Frank, An der
Kohlenbahn 97, 58135 Hagen

BBSSVV  WWeerrssttee  vvoonn  11990011  ee..VV.. 1.9.01 Harrenhof 100-jähr. Vereinsbestehen Horst Schmidt, Jahnstr. 1,
32549 Bad Oeynhausen

SSVV  MMeetthhlleerr  11883300  ee..VV.. 18.8.01 hinter Feuerwehrgerätehaus 15.00 Uhr Vogelschießen Thomas Heinemann, Vom-Stein-
Methler, Bunte Kuh Str. 52, 59174 Kamen

24.-27.8.01 Am Festplatz Methler, Heimstr. Schützenfest

SSVV  „„ZZuurr  SSaannddhheellllee““  BBrraauueerrssddoorrff 10.-13.8.01 Festwiese Schützenfest mit Zeltdisco, H.-J. Werthenbach, Untern den
Schützenball, Sunrise-Party Linden 13, 57250 Netphen

SSVV  „„BBWW  ““  PPlleetttteennbbeerrgg--SSuunnddhheellllee 27.-29.7.01 Schützenheim Sundhelle und 50jähriges Vereinsjubiläum, Dirk Finder, Sundheller Str. 94,
Schützenhalle im Wieden Kaiser- u. Königsball 27.8. 58440 Plettenberg

SSVV  HHuubb..  FFeerrnnddoorrff 14.+15.7.01 Schützenhalle Ulrich Bald, Dallnstr. 14,
57223 Kreuztal, 02732/3202

BBSSVV  OOeessppeell--KKlleeyy 31.8.-1009.01 Festwiese Borussia-Straße Zeltfest zum 150jährigen Dietmar Spiess, Ewald-Görshop-
Bestehen mit Oldie-Night Str. 89, 44149 Dortmund,

www.bsv-oespel-kley.de

Schützenfeste 2001
im WSB
Interesse, auch hier zu erscheinen? Wenn ja, dann schicken Sie Ihre
Informationen an die Geschäftsstelle des WSB, Eberstr. 30, 44145 Dortmund.

Schützenschwestern und Schützenbrüder, die sich durch langjährige Mitgliedschaft in einem Mitgliedsverein des Westfälischen Schützenbundes um
das Schützenwesen  verdient gemacht haben, wollen wir durch diese Veröffentlichung in der „Schützenwarte“ besonders herausstellen.

Dank für treue Mitgliedschaft

SV Kattenstroth e.V.
70 Jahre

Franz Stachaetzki
50 Jahre

Heinz Loick
Karl Pahnhenrich
Josef Neufeld
Paul Brockhaus
Helmut Flöttmann
Theo Kesting
40 Jahre

Willi Tietze
Albert Reckmeyer

SG Löhne 1924 e.V.
40 Jahre

Friedel Bork
Henny Schumacher
Herta Huncke
Ursula Weller

SV „Freie Hand“
Kleinenbremen 1920 e.V.
50 Jahre

Günter Lindemeier
40 Jahre

Paul Dobrinsky
Günter Spilker

SV Nordengerland e.V.
50 Jahre

Harald Bredenkamp
40 Jahre

Karl-Heinz Diekmann

SV Aplerbeckermark 1873
e.V.
40 Jahre

Willi Rüschenschmidt
Hans Emil Büddefeld

SV Herdecke 1842 e.V.
50 Jahre

Heinz Blothe sen.
Theo Saerbeck

SV Volmarstein 1930 e.V.
50 Jahre

Karl-Hermann Ellinghaus
Ernst Scholz

SG Hiddenhausen 1921 e.V.
50 Jahre

Kurt Bröhenhorst
Friedel Bröhenhorst
40 Jahre

Friedrich Strakeljahn
Rolf Hasenkamp

Tückinger SV 1872 e.V.
50 Jahre

Heinz Most
40 Jahre

Hans-Werner Schmidt

SV „Üb Aug und Hand“
Dankersen
40 Jahre

Reinhard Dunst
Reinhard Gieseking

SG Obernbeck e.V.
50 Jahre

Walter Grannemann

Burhofschützen Scholven
1826 e.V.
40 Jahre

Peter Lautner
Gerd Reinders

SG des Amtes Heepen 1832
e.V.
50 Jahre

Gerhard Büscher
Werner Kollmeyer
Günter Lütkebrune
Heinz Oekermann
Heinrich Repohl

40 Jahre
Hartmuth Blome
Peter Fiebig
Manfred Huß
Klaus-Dieter Klemme
Robert Stahlschmidt
Helmut Stickan

SSV „Waidmannsglück“
Wülpke 1926 e.V.
50 Jahre

Albrecht Becker
Alfred Buchmeier
Günter Haumann
Wilhelm Kohlmeier
Karl Tebbe
Karl Windmann
Willi Nagel
40 Jahre

Detlef Besch

SV „Weidmannsheil“
Schildesche 1926 e.V.
40 Jahre

Hans-Ulrich Hess
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SSVV  TToonnnneennhheeiiddee 13.-15.7.01 Henke, Tonnenheide Reinhold Möller, Meisterstr. 15,
32369 Rahden

SSSSVV  „„WWaaiiddmmaannnnssggllüücckk““  WWüüllppkkee 6.-8.7.01 Festzelt Dorfgemeinschaftsh. 75jähriges Jubiläum Giesbert Göb, Lilienstr. 17,
32457 Porta Westfalica

SSVV  BBeerrgghhaauusseenn 14.-15.7.01 Fest-Kulturhalle Berghausen 14.7. Vogelschießen in Rüdiger Wahl, Im Willstein 4,
der legend. Krimmelsdell 57319 Bad Berleburg

Ausschreibung zum

27. Landeskönigs-
schießen 2001
10. Landesjugend-
königsschießen 2001
Das 27. Landeskönigs-
schießen des Westfäli-
schen Schützenbundes
e. V. findet in diesem Jahr
im Rahmen des 52. West-
fälischen Schützentages
2001 in Dorsten statt.

TTaagg  ddeess  SScchhiieeßßeennss  iisstt
SSaammssttaagg,,  ddeerr    1133..  OOkkttoobbeerr
22000011..

AAuussttrraagguunnggssoorrtt  iisstt    ddeerr
SScchhiieeßßssttaanndd  ddeerr  UUrrssuullii--
nneennttuurrnnhhaallllee  iimm  LLiinnddeenn--
hhooff  DDoorrsstteenn..

In diesem Jahr wird
zum zehnten Mal das Lan-
deskönigsschießen auch
in einer gesonderten Wer-
tung für Kinder-/Jugend-
könige ausgeschrieben.

TTeeiillnnaahhmmeebbeerreecchhttiiggtt
sind alle z. Zt. des
Schießens amtierenden
Schützenkönige bzw. Kinder-/Ju-
gendkönige der Mitgliedsvereine
des WSB (keine Eintagskönige, Ab-
teilungskönige usw.) sowie Kreis-
und Bezirks-Schützenkönige bzw.
Kreis- und Bezirks-Kinder-/Jugend-
könige, sofern sie in einem be-
stimmten Rhythmus bei den Schüt-
zenkreisen und -bezirken des WSB
(keine anderen Vereinszusammen-
schlüsse) ausgeschossen werden.
Die Ausschreibung gilt selbstver-
ständlich auch für Damen und
weibliche Kinder/Jugendkönigin-
nen, sofern sie offiziell die Königs-
würde errungen haben (nicht ge-
wählte oder ernannte Königinnen). 

MMeelldduunngg:: Die Vereine/Kreise
melden ihren Schützenkönig
schriftlich mit voller Anschrift und
Geburtsdatum bis spätestens 11..
SSeepptteemmbbeerr  22000011 an die Geschäfts-
stelle des Westfälischen Schützen-
bundes e.V., Eberstraße 30, 44145
Dortmund.

Die Altersbegrenzung für die Kin-
der-/Jugendkönige ist 12 bis
einschließlich 20 Jahre.

Nach Erstellung des Startplanes
erfolgt die Einladung mit weiteren

Informationen durch die Ge-
schäftsstelle.

Geschossen wird einheitlich mit
dem Luftgewehr auf 10 m, 20
Schuss auf Scheibenbänder in 30
Minuten ohne Probeschüsse. Der
beste Teilerschuss der Serie wird
ausgemessen. Der Teilnehmer, der
den niedrigsten Teiler erzielt (ge-
ringste Abweichung vom Zentrum),
wird Landesschützenkönig bzw.
Landesjugendkönig. Erzielen meh-
rere Teilnehmer den gleichen Teiler,
entscheidet der nächstbeste
Schuss.

Die Schüsse müssen stehend
Freihand abgegeben werden. Kör-
perbehinderte können die im
Sportpaß eingetragenen Erleichte-
rungen in Anspruch nehmen. Es
können eigene Gewehre benutzt
werden, es stehen aber auch eini-
ge Leihgewehre auf der Schieß-
sportanlage zur Verfügung. Wir bit-
ten Sie, bei der Meldung anzuge-
ben, ob Sie mit einem Leihgewehr
schießen möchten.

Das Startgeld beträgt 25,– DM;
für das Kinder-/Jugendkönigs-
schießen 15,– DM und wird bei Zu-

sendung der Einladung durch die
Geschäftsstelle per Rechnung er-
hoben.

Der neue Landesschützenkönig
wird – wie in den vergangenen Jah-
ren – im Rahmen der Bannerüber-
gabe während des 52. Westfäli-
schen Schützentages 2001 in Dor-
sten durch Umhängen der wertvol-
len Landeskönigskette geehrt. Der
westfälische Jugendschützenkönig
erhält als Erinnerung einen Pokal.

Bei gleicher Gelegenheit erhal-
ten die Platzierten vom 1. bis 12.
Rang Ehrenpreise. Dem Landes-
schützenkönig werden zwei Ehren-
karten für den Grünen Ball überge-
ben. Wir gehen dabei davon aus,
dass der neue Landesschützenkö-
nig (-königin) mit einer Begleitper-
son am Westfälischen Abend teil-
nimmt.

Auch beim Landesjugendkönigs-
schießen erhalten die weiteren
Platzierten bis zum 6. Platz einen
Erinnerungspokal.

AAllllee  TTeeiillnneehhmmeerr  aamm  LLaannddeesskköö--
nniiggsssscchhiieeßßeenn  eerrhhaalltteenn  bbeeii  ddeerr  AAnn--
mmeelldduunngg  aauuff  ddeerr  SScchhiieeßßssppoorrttaannllaa--
ggee  eeiinn  bbeessoonnddeerreess  EErriinnnneerruunnggssaabb--
zzeeiicchheenn..

Wir gehen davon aus, dass alle
12 zu ehrenden Könige und die 6 Ju-
gendkönige, die ausgezeichnet
werden, bei der Bannerübergabe in
ihrem Königsornat anwesend sein
können und auch im Festzug dabei
sind.

WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..
Klaus Stallmann, Vizepräsident

Fritz-Eckhard Potthast,
Sportleiter

Erwin Deimann, Jugendleiter

Anmeldeformular zum
27. Landeskönigsschießen und
Jugendkönigsschießen
am 13. 10. 2001 in Dorsten

HHiieerrmmiitt  mmeellddeenn  wwiirr  uunnsseerreenn  SScchhüüttzzeennkköönniigg//SScchhüüttzzeennkköönniiggiinn  ggeemm..
ddeerr    AAuusssscchhrreeiibbuunngg  SSWW  HHeefftt  77//22000011  zzuumm

❏ LLaannddeesskköönniiggsssscchhiieeßßeenn
❏ JJuuggeennddkköönniiggsssscchhiieeßßeenn

VVeerreeiinn  ooddeerr  KKrreeiiss::

VVeerreeiinnss--  ooddeerr  KKrreeiiss--NNrr::

NNaammee,,  VVoorrnnaammee::

SSttrraaßßee::

PPLLZZ//OOrrtt::

GGeebb..--DDaattuumm

ffaallllss  vvoorrhhaannddeenn  SSppoorrttppaaßß--NNrr::

❏ IIcchh  bbeennööttiiggee  eeiinn  LLeeiihhggeewweehhrr

UUnntteerrsscchhrriifftt::

✃

Scheibenzuganlagen
für Luftgewehr und Luftpistole in neuer,
verbesserter Ausführung
Elektrische Luftgewehr-Scheibenzuganlagen,
einfach, absolut betriebssicher und preisgünstig

Ruof GmbH
89597 Giengen/Brenz, Heidenheimer Str. 22, 26
Tel. (0 73 22) 50 68 · Fax (0 73 22) 2 33 30
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Dorsten feiert Geburts-
tag. Die Mittelstadt
zwischen Ruhrgebiet
und Münsterland wird
750 Jahre alt – Grund
genug, mit mehr als
400 Veranstaltungen
das ganze Jahr über zu
feiern.

750 Jahre Stadtrechte, insbesondere die
Blüte der Stadt im Mittelalter, haben das
Bild Dorstens geprägt. Die Zugehörigkeit
zur Hanse brachte Wohlstand in die Stadt
und förderte Wirtschaft und Bedeutung.
Reste der alten Stadtmauer sind ebenso
erhalten wie die würdige St. Agatha-Kir-
che und das Alte Rathaus aus der Zeit der
Renaissance, das heute eine Stadtinfor-
mation beherbergt. 

Heute ist Dorsten Verwaltungszentrum
von zehn urbanen wie ländlichen Ortstei-
len – eine moderne Stadt mit 82.000 Ein-
wohnern, einer reichen sozialen wie wirt-
schaftlichen Infrastruktur und viel Natur.
Hier ist das Leben noch lebenswert – jun-
ge Familien, Senioren und zahlreiche Ta-
gesgäste finden hier Ruhe und Erholung
gepaart mit Spaß und Ambiente.

Die Kleine Hansestadt an der Lippe lädt ein

750 Jahre Hansestadt Dorsten

Viele Veranstaltungen des Festjahres sind aus der Bür-
gerschaft heraus entwickelt und organisiert. Feiern Sie
mit!

Der Westfälische Schützentag ist nur ein Highlight unter
den vielen Veranstaltungen im Festjahr der Stadt Dorsten.
Im Rahmen der Festlichkeiten präsentieren die Schützen
eines der besten brasilianischen Show-Balletts, eine mit-
reißende Sambarevue mit einer Mischung aus Tanz, Mu-
sik, Akrobatik und Animation in farbenprächtigen Kostü-
men.

Mehr Informationen über Dorsten: Stadt Dorsten,
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 02362/663481 und
663480, oder über www.dorsten.de

Das Alte Rathaus, ehemals Stadtwaage (Wiegehaus), beherbergt heute ein
Museum und die Stadtinformation.
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52. Westfälischer Schützentag
Teilnahmemeldung zum Festzug

MMeellddeesscchhlluussss::  1155..  SSeepptteemmbbeerr  22000011

Zu senden an: Manfred Gwosdz, Hubertusstraße 7, 46284 Dorsten,
Tel. 02362 – 65333, e-mail: manfred.gwosdz@t-online.de

Der Verein:

Name

Anschrift

nimmt am Festzug des 52. Westfälischen Schützentages am 13. Ok-
tober 2001 in Dorsten teil.

Wir kommen mit Teilnehmern

Fahnen

Spielmannszügen/Trommelcorps

Fanfarencorps

Musikkapellen

Königspaaren

Wir reisen mit Omnibus / Pkw / Bundesbahn an
(Nichtzutreffendes bitte streichen)

(Ort, Datum) (Unterschrift)

✁

Freitag:

Empfang der Stadt Dorsten durch den Bürgermeister
mit anschließender Baumpflanzung, WSB Vor-
standssitzung, Festabend für geladene Gäste zum
40-jährigen Jubiläum des Schützenkreises Haltern-
Dorsten, Eventparty für die Jugend mit Liveband, DJ,
GoGo’s Lasershow

Samstag:
Landeskönig- und Landesjugendkönigsschießen, Da-
menfahrt mit Frühstücksbuffet und großem Unter-
haltungsblock, Delegiertenversammlung, großer
Festzug der westfälischen Schützen mit ihren Kapel-
len, Westfälischer Abend mit internationalem Unter-
haltungsprogramm

Sonntag:
Kaiserschießen der Dorstener Schützenvereine an
der Vogelstange, Landestreffen der historischen Fan-
farenzüge mit gemeinsamem Konzert auf dem Markt-
platz, Dorstener Herbst- und Heimatfest mit verkaufs-
offenem Sonntag, Festumzug der Dorstener Schüt-
zenvereine, Käfertreffen, Reitveranstaltung, großer
Kaiserball

52. Westfälischer Schützentag
in Dorsten
12. bis 14. Oktober 2001

Schirmherr: Ministerpräsident
Wolfgang Clement

52. Westfälischer Schützentag
Bestellschein

Bitte an die unten angegebene Adresse einsenden und Absender 
nicht vergessen!

____ Stück FFeessttaabbzzeeiicchheenn  ((ggrrooßß)) DDMM 1100,,0000

____ Stück FFeessttaabbzzeeiicchheenn  ((kklleeiinn)) DDMM 55,,0000

____ Stück BBeeiiddee  FFeessttaabbzzeeiicchheenn  aallss  SSeett DDMM 1144,,0000

____ Stück EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn  „„DDaammeennpprrooggrraammmm““ DDMM 2200,,0000

____ Stück EEiinnttrriittttsskkaarrtteenn  „„WWeessttffäälliisscchheerr  AAbbeenndd““ DDMM 2255,,0000

Bitte vergessen Sie nicht, Porto- u. Versandkosten von DM 5,00 bei
Ihrer Bankanweisung bzw. Verrechnungsscheck hinzuzurechnen.

Der Versand erfolgt nach Gutschrift Ihres Verrechnungsschecks oder
Bankanweisung auf unserem Konto. 

Zahlungsweise:
Verrechnungsscheck mit Bestellung oder  Bankanweisung an:

Volksbank Dorsten (BLZ 426 623 20), Konto-Nr. 108293300

Absender:

Zu senden an: Manfred Gwosdz, Hubertusstraße 7, 46284 Dorsten,
Tel. 02362 – 65333, e-mail: manfred.gwosdz@t-online.de

✃
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Geschäftsstelle
WWeessttffäälliisscchheerr  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..  VV..
Eberstraße 30, 44145 Dortmund
Telefon 02 31 / 86 10 60-0
Telefax 02 31 / 86 10 60-18
E-Mail wsb@cityweb.de

KKeerrnn--//ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn AArrbbeeiittsszzeeiitt
MMoonnttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
DDiieennssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
MMiittttwwoocchh 1100..0000  bbiiss  1199..0000  UUhhrr 08.00 bis 20.00 Uhr
DDoonnnneerrssttaagg 1100..0000  bbiiss  1166..0000  UUhhrr 08.00 bis 18.00 Uhr
FFrreeiittaagg kkeeiinnee  ÖÖffffnnuunnggsszzeeiitteenn 08.00 bis 15.00 Uhr

Neue E-Mail-Adressen:
Sport: wsb-sport@dsb-wol.de
Jugend: wsb-jugend@dsb-wol.de
Allgemeine Anfragen weiterhin an wsb@cityweb.de

Terminvorschau
Änderungen sind durch Unterstreichung kenntlich gemacht.

Juli 
05.07. – 18.08. Sommerferien
07.07. – 08.07. Kampfrichterausbildung 1-3/4 Dortmund

07.07. LM-Trap Schale
2200..0077..  ––  2222..0077.. DDMM--VVLL PPffoorrzzhheeiimm
28.07. – 29.07. DM-Feldbogen Elmstein

August 
03.08. – 05.08. RWS-Jugendverbandsrunde EK Suhl
03.08. – 05.08. Klausur Lehrausschuss
0044..0088..  ––  0055..0088.. DDMM--FFeellddaarrmmbbrruusstt HHeerrbboorrnn

08.08. Präsidiumssitzung Dortmund
11.08. – 12.08. Schießsportleiterausbildung 3-1/2 Hövelhof

11.08. Schießhilfen & Schießspiele Oppenwehe
11.08. SpoPi-Präzision Oppenwehe
11.08. LG-Stehendanschlag Oppenwehe
12.08. LP-Training mit Anfängern Oppenwehe
12.08. SpoPi – Duell Oppenwehe
12.08. KK-Liegendanschlag Oppenwehe

1155..0088..  ––  2266..0088.. DDMM--GG//PP//LLSS//WWSS//AARR//GGKK MMüünncchheenn
3311..0088..  ––  0022..0099.. DDMM--FFIITTAA KKaasssseell

Es geht weiter!
FFöörrddeerrkkrreeiiss    LLeeiissttuunnggssssppoorrtt  ddeess  WWSSBB  ––
HHeellffeenn  SSiiee,,
uunnsseerree  SScchhüüttzzeenn
zzuu  uunntteerrssttüüttzzeenn!!

WWiirr  ddaannkkeenn!!
WWeeiitteerree  SSppeennddeerr::
MMiittffaahhrreerr  PPffiinnggssttffaahhrrtt  22000011

Wir hoffen auf viele weitere Spender, die
wir auf Wunsch ebenfalls in der Schüt-
zenwarte veröffentlichen werden.

Grundkurse incl. Sachkunde-Ausbildung
Bezirk 1000 Münsterland
Termin: 24./30.08.2001 (Lehrgang)

01.09.2001 (Prüfung)
Ort: Schießhalle in Hausdülmen, am Sportplatz
Meldung an: Eberhardt Pohl, Borkenbergstraße 24,

48249 Hausdülmen,
Tel./Fax: 02594/2322

Meldeschluss: 07.08.2001

Bezirk 2000 Industriegebiet
Termin: 29./30.09.2001 (Lehrgang)

und 13.10.2001 (Prüfung)
Ort: Sporthalle, Im Sportpark, 44652 Herne
Meldung an: Michael Aden, Stockumer Str. 125, 44892 Bochum,

Tel.: 0234/9271130, Fax: 0234/9271131
Meldeschluss: 15.09.2001

Bezirk 3000 Ost-Westfalen
Termin/Ort: 23./24./25.11.2001, Gütersloh
Meldung an: Schützenkreis Gütersloh, Wilfried Reckmeyer,

Böhmerwaldstr. 38, 33332 Gütersloh,
Tel.: 05241/460808, Fax: 05241/400498

Meldeschluss: 01.11.2001

Bezirk 4000 Mark
Termin: 02/2001: 13./14./20./22./27.11.2001
Meldung an: Bernd Rudolph, Am Berge 3, 58119 Hagen, 

Tel.: 02334/954746, Fax 02334/954745
E-Mail: bezirkmark@t-online.de
http://www.t-online.de/home/bezirkmark

Meldeschluss: eine Woche vor Lehrgangsbeginn

Bezirk 5000 Hellweg
Termine/Ort: 04.08.01+11.08.2001, 03.11.+10.11.2001

Schießstand NDSB, Burgholzstr. 233
Meldung an: Alfred Zander, Drosselweg 55, 44328 Dortmund

Tel.: 0231/230196, Fax 0231/23711
Teilnehmergebühr: jeweils 80,– DM
Meldeschluss: jeweils 3 Wochen vor Lehrgang

Bezirk 7000 Süd-Ost-Westfalen
Termin/Ort: 27./28.10.2001 Schießstand KKSV Heinrichsthal,

Meschede-Heinrichsthal
Meldung an: Klaus Tacke, Friedrichstr. 7, 59581 Warstein

Tel 02902/ 76768 p., 02931/823235 d.,
0175/4982787 m.
E-Mail: klaus.tacke@bezreg-arnsberg-nrw.de (d.)

LP-Training mit
Anfängern
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: In diesem Lehr-
gang soll vermittelt werden, wie das
Pistolenschießen von Grund auf An-
fängern vermittelt werden kann und
welche Hilfsmittel zum Einsatz kom-
men können. Themen: Technik,
Hilfsmittel und deren Handhabung,
Schießspiele, 5-schüssige LP.
LLeehhrrgg..--NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0135/Oppenwehe/12.8.2001
KKoosstteenn:: 60,–DM incl. Mittagessen

„Sportpistole –
Präzision“ Training
in Theorie und Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des Spo-
Pi-Trainings zu vertiefen und die
Unterschiede zum Luftdruckbe-

reich aufzuzeigen. Der theoretische
Aufbau sowie die praktische Aus-
führung stehen hierbei im Mittel-
punkt.
LLeehhrrgg..NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0131/Oppenwehe/11.8.2001
FL-0137/Gelsenkirchen/8.9.2001
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

„Sportpistole –
Duell“ Training in
Theorie und Praxis
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Endlich bleibt
einmal Zeit, die Methoden des Spo-
Pi-Trainings zu vertiefen und die
Unterschiede in der Ausführung der
Bewegungsabläufe zur Präzision
aufzuzeigen. Der theoretische Auf-
bau sowie die praktische Ausfüh-
rung stehen hierbei im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..--NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0133/Oppenwehe/12.8.2001
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Aus- und Fortbildungs-Lehrgänge
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KK – Liegend-
anschlag
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Hier wird den Teil-
nehmern die technische Ausfüh-
rung des Liegendanschlages ver-
mittelt. Der theoretische Aufbau so-
wie die praktische Ausführung ste-
hen hierbei im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..--NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0134/Oppenwehe/12.8.2001
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Training mit dem
LG aufgelegt
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Immer mehr
Schützinnen und Schützen schie-
ßen aus breitensportlichen Interes-
sen. So nimmt die Zahl der aufge-
legt schießenden Altersschützen
deutlich zu. Dieser Entwicklung
wollen wir Rechnung tragen und
Trainingstipps für das Aufgelegt-
Schießen anbieten.
LLeehhrrgg..NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0136/Gelsenkirchen/8.9.2001
KKoosstteenn::  60,– DM incl. Mittagessen

Schießhilfen &
Schießspiele
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Dieser Lehrgang
befasst sich ausschließlich mit dem
Trainingseinsatz von Schießspielen
und Schießhilfen. Eine ideale Ein-
satzmöglichkeit für Trainer und Be-
treuer, insbesondere im Jugend-
training.
LLeehhrrgg..--NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0132/Oppenwehe/11.8.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Stehendanschlag LG
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee::  Der Aufbau des
„Äußeren Anschlags“ sowie Tipps
und Tricks zum optimalen Trai-
ningsaufbau beherrschen den Ab-
lauf des Tages. Selbstverständlich
steht das Sammeln praktischer Er-
fahrungen im Mittelpunkt.
LLeehhrrgg..NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0130/Oppenwehe/11.08.2001
KKoosstteenn:: 60,– DM incl. Mittagessen

Wurfscheiben-
schießen
ZZiieellee  uunndd  IInnhhaallttee:: Die Teilnehmer
sollen erste Erfahrungen mit den
Wurfscheibendisziplinen sammeln.
Das Kennenlernen des technischen
Ablaufs steht genauso wie die prak-
tische Ausführung im Mittelpunkt.
Flinten können gestellt und benö-
tigte Munition kann am Lehrgangs-
tag erworben werden.
LLeehhrrgg..--NNrr..//OOrrtt//DDaattuumm::
FL-0138(Trap)/Schale/15.9.2001
FL-0139(Skeet)/Schale/27.10.2001
KKoosstteenn:: 80,– DM incl. Mittagessen
(Wurfscheiben werden gestellt)

Die Anmeldungen der einzelnen
Teilnehmer sind vom Verein sscchhrriifftt--
lliicchh  ssppäätteesstteennss  66  WWoocchheenn  vvoorr  LLeehhrr--
ggaannggssbbeeggiinnnn direkt an die Ge-
schäftsstelle des WSB mit folgen-
den Angaben zu richten:

NNaammee,,  VVoorrnnaammee,,  AAnnsscchhrriifftt,,  TTeellee--
ffoonn,,  GGeebb..--DDaattuumm,,  SSppoorrttppaassssnnuumm--
mmeerr,,  LLeehhrrggaannggssnnuummmmeerr  uunndd  --bbee--
zzeeiicchhnnuunngg

JU-01108

Jugendsprecher plus
Grundlagen der
Jugendsprecherarbeit
In Kooperation mit der Sportjugend
des Rheinischen Schützenbundes

ZZiieellggrruuppppee:: Jugendsprecher/in-
nen aus Vereinen, Kreisen und Be-
zirken desWSB, 14 – 17 Jahre

ZZiieellee//IInnhhaalltt:: Treff mit anderen Ju-
gendsprechern/innen; Erkennen
der eigenen Stärken und Umset-
zung in Jugendsprechertätigkeit;
Kennenlernen der notwendigen Ju-
gendsprecher-Aufgaben; Sport,
Spiel Spaß

TTeerrmmiinn//OOrrtt:: 8. – 12. 10. 2001
(Herbstferien); Sportschule Rade-
vormwald

LLeeiittuunngg:: Burghard v. Enckevort,
Sebastian Löw

TTeeiillnneehhmmeerrggeebbüühhrr::  DM 150,–
Meldung an: WSB-Geschäfts-

stelle, Eberstr. 30, 44145 Dort-
mund, mittels des dort erhältlichen
Anmeldebogens

MMeellddeesscchhlluussss:: 19. August 2001

Sport
Landesmeisterschaften 2001

21. C. Kost, Oestrich 358
22. H. Schreiber, Diana SpSch 358
23. D. Wessolek, Recklinghausen 357
24. B. Schneider, Isenberg 354
25. L. Ciolini, Diana SpSch 354

Gebrauchsrev. .44 Mag
1. J. Ogrodowski, Datteln 467.0
2. R. Poggel, Netphen 466.0
3. C. Waltenberg, Gütersloh 466.0
4. A. Wecker, Gütersloh 458.0
5. C. Tilly, Datteln 368,0
6. L. Otto, Meinerzhagen 366.0
7. F. Falkenrich, Alfen 365
8. W. Dröschlen, Meinerzhagen 364
9. A. Poggel, Netphen 363

10. M. Michaelis, Netphen 363
11. S. Ehls, Hamm 360
12. T. Häger, Recklinghausen 360
13. R. Müller, Rheine 359
14. R. Dellori, Birkefehl 357
15. M. Füting, Marl-Hamm 357
16. J. Dryzynski, Meinerzhagen 357
17. F. Aring, Alfen 354
18. B. Dörr, Werl 354
19. E. Lipovsek, Datteln 353
20. D. Henszelewski, Westerholt 350

Gebrauchspistole 9 mm
1. SSV Hattingen 1102
2. SpSch Rheine I 1098
3. Polizei SV Bochum 1097
4. SpSch Marl-Hamm 1086
5. SSV Feidingen I 1068
6. SSC Bruchmühlen 1066

Gebrauchsrev. .357 Mag
1. SV Netphen I 1070
2. SpSch Freudenberg I 1059
3. SSV Magnum Birkefehl II 1056
4. Diana Sportschützen II 1048
5. SV Frotheim I 1030
6. SSC Werl 1021
7. SV Essentho 1861 I 1019
8. SpSch Freudenberg III 982
9. SSV Tell Alfen II 941

10. Centrum Lippstadt 936
11. SSV Feudingen I 933

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Janssen, Oestrich 483.0
2. S. Ehls, Hamm 471.0
3. D. Dellori, Birkefehl 468.0
4. R. Poggel, Netphen 466.0
5. J. Brandthorst, Frotheim 374.0
6. J. Ogrodowski, Datteln 368.0
7. N. Eberz, Herne 366
8. D. Marzinski, Isenberg 366
9. J. Schyra jun., Marl-Hamm 365

10. E. Lipovsek, Datteln 364
11. G. Künstler, Arnsberg 363
12. R. Kröger, Essentho 363
13. D. Engelhard, Oestrich 362
14. A. Moritz, Bochum 360
15. T. Petersmann, Oestrich 360
16. F. J. Hatzig, Freudenberg 360
17. D. Peters, Datteln 359
18. H. Hupp, Linderhausen 359
19. A. Poggel, Netphen 359
20. H. Schreiber, Freudenberg 359

7. SSV Paderborn I 1031
8. SSV Tell Alfen I 1031
9. SV Herzhausen I 1015

10. SpSch Freudenberg I 1006
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. S. Janssen, Oestrich 481.0
2. H. Weißel, Isenberg 476.0
3. B. Westrich, Marl-Hamm 474.0
4. M. Dülme, Hattingen 471.0
5. N. Eberz, Bochum 463.0
6. U. Jenke, Rheine 372.0
7. I. Brammer, Herf.-Radewig 370
8. H. Hoffmann, Rheine 370
9. D. Wessolek, Recklinghausen 369

10. P. Plack, Herne 366
11. H. Schreiber, Diana SpSch 365
12. P. Klose, Werl 365
13. F. Borgmann, Hattingen 365
14. B. Schneider, Isenberg 364
15. S. Andree, Bismarck-West 363
16. K. Pohlmann, Marl-Hamm 363
17. U. Zühlsdorf, Bochum 363
18. G. Hehs, Hattingen 362
19. H. Kaluza, Bruchmühlen 362
20. U. Heggemann, Alfen 362
21. G. Hof, Feudingen 361
22. G. Eberz, Bochum 361
23. G. Künstler, Arnsberg 361
24. K. Flick, Struthütten 359
25. L. Gonsior, Oestrich 359

Gebrauchspistole .45ACP
1. KKSV Meinerzhagen 1107
2. SpSch Rheine I 1098
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3. SV Netphen I 1083
4. SSV Feudingen I 1074
5. Gütersloher SG 1071
6. SV Struthütten I 1065
7. SSV Paderborn I 1063
8. SV Oestrich I 1049
9. SSC Werl I 1042

10. SSC Bruchmühlen 1034
11. SSV Tell Alfen I 992
12. SpSch Freudenberg I 881

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Weißel, Isenberg 472.0
2. B. Westrich, Marl-Hamm 471.0
3. U. Jenke, Rheine 468.0
4. H. Kaluza, Bruchmühlen 461.0
5. M. Füting, Marl-Hamm 460.0
6. J. Dryzynski, Meinerzhagen 375.0
7. A. Wecker, Gütersloh 372
8. F. J. Hatzig, Netphen 371

9. G. Künstler, Arnsberg 370
10. G. Hof, Feudingen 370
11. M. Hartmann, Paderborn 370
12. W. Selig, Hattingen 370
13. L. Otto, Meinerzhagen 368
14. J. Störmann, Struthütten 367
15. N. Wagner, Marl-Hamm 367
16. W. Luczak, Hagen-Unterberg 366
17. H. Krüger, Feudingen 365
18. M. Dülme, Hattingen 364
19. W. Dörschlen, Meinerzhagen 364
20. M. Michaelis, Netphen 364
21. P. Klose, Werl 364
22. P. Meyer, Werste 363
23. H. Hoffmann, Rheine 363
24. U. Heggemann, Alfen 362
25. A. Liehr, Gütersloh 361

erfreulicher ist es, dass sich im
Junioren-Bereich langsam etwas
tut. Mit hoher Wahrscheinlichkeit
könnte man mit einer aufgelocker-
ten Klasseneinteilung auch hier
mehr Teilnehmer erreichen.

Ergebnisse KK Sprint
zugleich offene NRW-Meister-
schaft
JJuunniioorreenn  44,,00  KKMM

1. Stefanie Heidemann. SG Zerbst
2. Stafanie Glöckner. SG Zerbst

DDaammeenn  ooffffeenn  44,,00  KKMM
1. Monika Liedke. BSSV Berlin
2. Dörte Krüger. ASG Gotha
3. Gabi Dittmeyer. SpSch Nordlünen

SSeenniioorreenn  66..00  KKMM
1. Reinhard Altmeyer. BSV-Do.Huckarde
2. Jürgen Schäfer. SG Do-Huckarde
3. Dieter Eschke. SV zu Rheda

JJuunniioorreenn  44,,00  KKMM
1. Axel Richter. SC Jagdhaus
2. Kay Engelbracht, WSV Oberhof
3. Tobias Schneider, KKS Hüffenhardt

HHeerrrreenn  ooffffeenn
1. Gerald Zielinsky, SG Zerbst
2. Rudolf Paulus, WSSG Dynamit Troisdorf
3. Martin Kalpein, BSV-Do.Huckarde

SSeenniioorreenn  88,,00  KKMM
1. Reinhard Altmeyer, Huckarde WSB
2. Jürgen Schäfer Sg Do-Huckarde WSB
3. Dieter Eschke SV zu Rheda WSB

JJuunniioorreenn
1. T.Schneider KKS Hüffenhardt
2. T.Schröder SBV Leipzig

JJuunniioorriinnnneenn
1. St.Heidemann SG Zerbst
2. St.Glöckner, SG Zerbst

DDaammeenn  ooffffeenn
1. M.Liedke BSSV Berlin BSV
2. D.Krüger ASG Gotha

HHeerrrreenn  ooffffeenn
1. G.Zielinsky SG Zerbst
2. R.Paulus WSSG Dynamit Troisdorf
3. M.Kalpein BSV-Do.Huckarde WSB
5. M.Hüsken SC Jagdhaus WSB
7. P.Stöcker SC Jagdhaus WSB

HHeerrrreenn  KKKK  66,,  00  KKMM  SSttaaffffeellllaauuff
1. SC Jagdhaus

P.Stöcker, B.Müller, M.Hüsken
2. SpSch Nordlünen

N.Vernekohl, G.Wagner, B.Dittmeyer

Die DM Qualifikation LG sah mit
fast 150 Startern ein großes Teil-
neh-merfeld. Temperaturen um
die 25 Grad und ein Höhenunter-
schied von 80 m machten es auch
hier den Aktiven nicht leicht.

Ergebnisse Sprint LG
SScchhüülleerr  mm  22,,55  kkmm

1. Benjamin Busch, SC Jagdhaus
2. Rene, Reuß, BSV Do.-Huckarde
3. Martin, Jahn, KSV  Münden

SScchhüülleerr  ww,,  22,,55  kkmm
1. Annemarie  Spiess, SC Jagdhaus
2. Anna  Pfennig, SC Jagdhaus
3. Thordis Arnold, SC Jagdhaus

JJuuggeenndd  ww,,  44,,00  kkmm
1. Michaela, Müller, KKS Hüffenhardt
2. Melanie, Ebend, KKS Hüffenhardt
3. Chr. Niederbacher KKS Hüffenhardt

JJuunniioorriinnnneenn  BB,,  44,,00  kkmm
1. Ina, Fietzke, SV Deiringsen
2. Anja, Wegener, SC Jagdhaus
3. Stefanie Müller, KKS Hüffenhardt

JJuunniioorriinnnneenn  AA,,  44,,00  kkmm
1. Kirsten, Mühlenkamp, SV Deiringsen
2. Jessica, Hauk, SV Eversen e.V.
3. Anja Schrooten, KSV Münden

JJuuggeenndd  mm,,  44,,00  kkmm
1. Markus, Hartmann, BSC Adenau
2. Christoph  Seseke, SG Do-Huckarde
3. Lars Greitemann, SC Wilzenberg

JJuunniioorreenn  BB,,  44,,00  kkmm
1. Thomas Tremmel, SV Herzhausen
2. Henning Klotz, SC Rotenstein
3. Markus Seeland, KSV Münden

JJuunniioorreenn  AA  44,,00  kkmm
1. Alexander, Röder, KSV  Münden
2. Sebastian, Schirmer, SV Rehburg Stadt
3. Sebastian Mönninghoff  SS Albachten

HHeerrrreenn  11,,  66,,00  kkmm
1. Arnold, Müller, SV Hagen
2. Nico, Geels, SpSch Nordlünen

DM-Qualifikation LG+KK und
NRW-Meisterschaft KK im Som-
merbiathlon beim SC Jagdhaus

mal  der Verband, bei Euch Trai-
ningslager oder Lehrgänge für Bi-
athleten einzurichten.

Im KK-Bereich gingen leider nur
43 Personen an den Start. Um so

Bei hochsom-
merlichen Tem-
peraturen trafen
sich fast zwei-
hundert Biathle-
ten aus ganz
Deutschland zur
Quali für die DM
vom 7. – 9. Sept.
2001 in Jagd-
haus. Unter-
stützt wurde der
SC Jagdhaus
vom SC Wilzen-
berg. Unser Dank
gilt beiden Verei-
nen. Haltet wei-
ter zusammen, dann könnt ihr aus
dem kleinen Olympia-Stützpunkt
eines Tages eine wahre Perle des
Biathlonsports schaffen. Vielleicht
entschließt sich ja irgendwann ein-

3. Marcell Kühntopp, SG Zerbst
HHeerrrreenn  22,,  66,,00  kkmm

1. Udo, Müller, SV  Hagen
2. Michael, Seifert, BSBV  Berlin
3. Marco, Geels, SpSch  Nordlünen

HHeerrrreenn    33,,  66,,00  kkmm
1. Andreas, Swonke, Kes Harsewinkel
2. Ralf, Nies, SC Rotenstein
3. Dietmar, Liedtke, BSBV  Berlin

HHeerrrreenn    44,,  66,,00  kkmm
1. Jürgen Boecker, SC Rotenstein
2. Heinrich Bonn, ASV Köln
3. Reinhard  Altmeyer, BSV Do-Huckarde

HHeerrrreenn  55,,  66,,  00  kkmm
1. Jürgen Schäfer, SG Do-Huckarde
2. Klaus Radünz, SG Zerbst

DDaammeenn    11,,  44,,00  kkmm
1. Sonja Deiss, SGI Weisenheim
2. Kerstin Schmit, KSV Münden
3. Sandra Gross, SV Herzhausen

DDaammeenn  22,,  44,,00  kkmm
1. Monika Liedtke, BSBV  Berlin
2. Dagmar Pade, BSC Adenau
3. Elke, Thimm, SG Westerhausen

DDaammeenn  33,,  44,,00  kkmm
1. Karin Arnold, SC Rotenstein
2. Gabi Dittmeyer, SpSch  Nordlünen
3. Lucie Hensel, SpSch Nordlünen

DDaammeenn  44,,  44,,00  kkmm
1. Gertrud  Bussmann, Kes Harsewinkel

Zum Verfolgungswettkampf  LG gin-
gen zwar nur die Hälfte der Aktiven
an den Start, doch auch hier sah
man spannende Wettkämpfe, die
teilweise nur um Sekunden ent-
schieden wurden.
JJuunniioorreenn  BB,,  66,,  00kkmm

1. T. Tremmel, SV Herzhausen
2. M.  Seeland, KSV Münden
3. CH. Wyrth, BSV Aplerbeck

JJuunniioorriinnnneenn  BB    66,,00  kkmm
1. I. Fietzke, SV Deiringsen
2. St.Müller, KKS Hüffenhardt

JJuunniioorreenn    AA,,  66,,00  kkmm
1. A.Röder, KSV Münden
2. S.Mönninghoff, SS Albachten
3. S.Schirmer, SV Rehburg Stadt

JJuunniioorriinnnneenn  AA,,  66,,00  kkmm
1. K.Mühlenkamp, SV Deiringsen
2. J.Hauk, SV Eversen e.V.

HHeerrrreenn11,,  88,,00  kkmm
1. A.Müller, SV Hagen
2. M.Kühntopp, SG Zerbst
3. M.Farwick, Kes Harsewinkel

HHeerrrreenn  22,,  88,,00  kkmm
1. U.Müller, SV Hagen
2. M.Seifert, BSBV Berlin
3. M.Geels, SpSch Nordlünen

HHeerrrreenn  33,,  88,,00  kkmm
1. A.Swonke, Kes Harsewinkel
2. C.Trivelli, BSC Adenau
3. R.Nies, SC  Rotenstein

HHeerrrreenn    44,,  88,,00  kkmm
1. H.Bonn, ASV  Köln
2. R.Altmeyer, BSV Do-Huckarde

HHeerrrreenn  55,,  88,,00kkmm
1. J.Schäfer, SG Do-Huckarde

DDaammeenn  11,,  66,,00  kkmm
1. S.Deiss, SGI Weisenheim

DDaammeenn  22,,  66  00  kkmm
1. D.Pade, BSC Adenau
2. E.Thimm, SG  Westerhausen

Staffelwettkampf  LG
HHeerrrreenn  jjee  66,,00  kkmm  

1. SC Rotenstein
K.-U.Bodenstein, R.Nies, J.Boecker

2. Kes Harsewinkel
A.Swonke, M.Farwick, S.Mönninghoff

3. SV Allerbüttel
K.Krökel, B.Hornberg, J.Schuleit

DDaammeenn  jjee  44,,00  kkmm  
1. SC Rotenstein

K.Busse, G.Rutkowski, P.Niess
2. SV Herzhausen

G.Greitemann, S.Gross, C.Schmenn
3. SpSch Nordlünen

G.Dittmeyer, L.Hensel, C.Lehr-Kostka
JJuunniioorreenn  jjee  22,,55  kkmm

1. SV Deiringsen
J.Chomse, F.Struckmann, S.Schirmer

2. SV Herzhausen
Th.Tremmel, Ch.Kremer, L.Greitemann

3. SV Münden
J.Schrooten, M.Seeland, A.Röder

JJuunniioorriinnnneenn  jjee  22,,55  kkmm
1. SV Deiringsen

I.Fietzke, K.Mühlenkamp, A.Wegener
JJuuggeenndd  mmäännnnlliicchh  jjee  22,,55  kkmm

1. BSV Do-Huckarde

Der Biathlonbeauftragte des WSB, B. Dittmeyer, links,
bei der Arbeit.

KK 3 x 20

Absteiger in die Bezirksklassen
2720 BSG Stuckenbusch
3335 SSG Löhne
3340 SV Winterberg*
3547 SGi Holzhausen
5501 SG Hamm II
6438 SV Weidenau
7143 SV St. Hubertus Elsen II
*nicht angetreten,
für 1 Jahr gesperrt

Aufsteiger in die Landesklasse
1309 SpSch Raesfeld I
2121 BSV Andreas Hofer
3719 SV Gestr. Isenstedt I
4314 KKSV Meinerzhagen I
5208 Nördl. Dortm. SB
5603 SG Overberge
6423 SV Littfeld III

Sportpistole

Absteiger in die Bezirksklassen
1104 SpSch Vreden
2118 SSC Orion Bochum
2510 BSV Weidmannslust Herne

2737 SSV Datteln
3211 PSV Stukenbrock-Senne
3339 SGi 1862 Vlotho
4104 Hagener Bürgerschützen*
4419 SV Silschede
5224 Polizei SV Dortmund*
5405 SG Neubeckum
6430 SV 1911 Salchendorf
6446 SGi Alchetal
7318 BSG Belecke
*nicht angetreten,
für 1 Jahr gesperrt

Aufsteiger in die Landesklasse
1211 ABC Münster
1509 VSS Neuenkirchen
1511 SpSch Rheine II
2106 SpSch Bochum-Süd
3214 SV Knetterhausen
4422 SV Wengern-Trienendorf I
5123 SC Do.-Bodelschwingh I
5408 ESV Oelde I
5743 SSV Bad Westernkotten
6413 SpSch Freudenberg I
6425 SV Netphen I
6449 SV Wilgersdorf I
7210 SSV Warburg I

Auf-/Absteiger RWK Landesklasse
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M.Bayard, R.Reuß, 
D.Marx

2. SC Rotenstein
N.Pelzer, K.Hohage, 
T.Schuster

3. ASV Köln, N.Jakobs, 
M.Platzer, D.Wende

JJuuggeenndd  wweeiibblliicchh    jjee  22,,  55  kkmm
1. KKS Hüffenhardt

M.Müller, M.Ebend, 
Ch.Niederbacher

SScchhüülleerr  jjee  11,,55  kkmm
1. SC Jagdhaus

B.Busch, A.Spiess, 
A.Pfennig

2. SC Rotenstein, 
G.Weitmann,
S.Fessen,
T.Sinderhaus

3. SV Deiringsen
M.Schnettler, 
D.Scholle, M.D`hondt

Unser Dank gilt allen vor und hinter
den Kulissen dieser Veranstaltung.

Es war schön bei Euch im Sauer-
land. Horrido und Gut Schuß bis
zum September. R. Altmeyer

Fachsimpeln am Info-Stand

Rangliste 2001
Sportjugend des Westf. Schützenbundes e.V. – Abschlusstabelle

Luftgewehr
SScchhüülleerr  mmäännnnll..
1 Kürzer T. Meschede-Nord 88 567
1 Kürzer T. Meschede-Nord 88 753
2 Hanning C. Pivitsheide 89 747
3 Koch A. Meschede-Nord 90 738
4 Klitzsch A. SGes Hamm 88 725
5 Kotthoff A. Meschede-Nord 89 685
6 Fallenberg T. SFr Emsdetten 88 677
7 Forwick D. SGes Hamm 90 676
8 Wiedenhues A. ABC Münster 88 674
9 Knop A. HSV Neuenbeken 88 666
10 Lammerding M. SGr Wessum 90 661
11 Schmidt M. SSV Elsen 88 650
12 Musiol D. SSV Borbach 88 648
13 Alfes K. SG Feldmark 88 637
14 Falkenberg A. SSV Elsen 89 603
15 Pascherat A. SSV Do-Großbar. 90 589
16 Jansen M. AH Gladbeck 88 557
17 Hardes T. SSV Elsen 89 527
18 Heggemann S. SSV Elsen 88 524
19 Backhaus P. HSV Neuenbeken 88 499
20 Wulf A. SG Feldmark 88 463
21 Flockmann S. SGes Hamm 90 445
22 Bachmann S. Bad Lippspr. 90 422
23 Prigge M. SSV Elsen 88 413
24 Nolte R. SGes Hamm 90 409
25 Bardusch D. SSV Elsen 89 377
26 Kürpick C. SSV Elsen 89 371
27 Hardes T. SSV Elsen 90 368
28 Frie N. SSV Elsen 88 355
29 Steins M. SSV Elsen 88 339
30 Heetfeld K. HSV Neuenbeken 88 326
31 Altrogge S. SSV Elsen 89 297
32 Kilian F. Bad Lippspr. 88 283
33 Amedick F. SSV Elsen 90 274
34 Heile P. SSV Borbach 90 255
35 Eusterholz S. SSV Elsen 90 240
36 Jürgens B. SSV Elsen 90 225
37 Civitillo T. Hövelr.-Liemke 88 210
38 Mattner T. SSV Ahsen 89 151
39 Heitjans T. SFr Emsdetten 89 145
40 Elsbecker M. SFr Emsdetten 90 140
41 Friebe D. Hövelr.-Liemke 88 136
42 Vathke M. SBr Altenbeken 88 128
43 Fritsch P. Hövelr.-Liemke 88 115
44 Kirchner N. SSV Elsen 89 108
45 Rössler D. SSV Elsen 89 71
46 Heggemann M. SSV Elsen 89 35
SScchhüülleerr  wweeiibbll..
1 Dieckmann N. SFr Emsdetten 88 759
2 Frank I. SV Littfeld 89 738
3 Moß K. SFr Emsdetten 88 736
4 Furmanek J. SGes Hamm 88 731
5 Waßmann G. ABC Münster 88 730
6 Holly M. SSC  Werl 88 713
7 Wöste N. SFr Emsdetten 88 699
8 Hoss C. SGi Alchetal 90 697
9 Holly S. SSC  Werl 88 696
10 Muhr M. Ostenfeldmark 89 689
11 Wöste N. SFr Emsdetten 90 687
12 Ruhe L. SFr Emsdetten 88 661
13 Assenkowitz E. SV Deiringsen 88 592
14 Siemensmeyer L. SSV Elsen 89 590

15 Schröter A. SG Feldmark 88 579
16 Betker A. SSV Do-Großbar. 89 568
17 Deitlaff M. SGes Dalbke 88 525
18 Lenfker Y. SFr Emsdetten 88 492
19 Kötter K. SV Deiringsen 89 458
20 Zach L. SV Deiringsen 89 385
21 Ostkamp M. SSV Ahsen 88 190
JJuuggeenndd  mmäännnnll..
1 Rogner P. SV Deiringsen 87 1532
2 Opfer S. Pivitsheide 86 1532
3 Goesmann M. Meschede-Nord 87 1527
4 Göcking G. ABC Münster 86 1512
5 Forwick M. SGes Hamm 87 1507
6 Besarese M. ABC Münster 87 1502
7 Nattkemper F. SGes Hamm 87 1501
8 Weber T. SV Deiringsen 87 1493
9 Antepohl I. ABC Münster 87 1437
10 Elmar S. SGes Hamm 87 1433
11 Zurheide D. Pivitsheide 87 1427
12 Weßels D. Pivitsheide 86 1424
13 Lütkevedder R. SSV Elsen 86 1403
14 Betker B. SSV Do-Großbar. 87 1400
15 Dieckmann M. ABC Münster 87 1396
16 Schollmeier B. Pivitsheide 86 1393
17 Hanselle D. SSV Elsen 87 1381
18 Schulte-Austum L. SFr Emsdetten 87 1346
19 Muhr F. Ostenfeldmark 86 1326
20 Hartwig P. SSV Do-Großbar. 87 1320
21 Tumpach M. SSV Borbach 87 1298
22 Hauswald P. SGes Heepen 87 1230
23 Leisemann A. SGes Heepen 86 1088
24 Wehrmann D. Bad Salzuflen 87 1074
25 Winkelmann A. Bad Salzuflen 87 1049
26 Winkelmann S. Bad Salzuflen 87 1044
27 Pöppe S. HSV Neuenbeken 87 1009
28 Kleve T. SFr Emsdetten 87 1008
29 Marcus T. KKSV Breden 86 984
30 Müller F. SGes Heepen 86 980
31 Mersch J. SSV Elsen 86 936
32 Ruckmann C. SSV Elsen 86 921
33 Otto B. SSV Elsen 86 837
34 Göke C. SBr Altenbeken 86 670
35 Ridder T. SSV Elsen 86 663
36 Ruholl C. SFr Emsdetten 86 631
37 Behrmann S. SG Feldmark 86 574
38 Block A. Hövelr.-Liemke 86 470
39 Hußmann A. SSV Elsen 87 463
40 Altrogge M. SSV Elsen 87 427
41 Hans S. SSV Ahsen 86 327
42 Hahnas M. SSV Elsen 86 306
43 Klaßen B. SGes Hamm 87 282
44 Hiltrop D. SV Bochum-Laer 87 262
45 Behrens D. SSV Elsen 87 249
46 Kaiser A. SBr Altenbeken 87 230
47 Bock J. SSV Borbach 87 217
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1 Schneider N. Meckinghoven 86 1564
2 Frank M. SV Littfeld 86 1551
3 Schauer B. Ostenfeldmark 86 1536
4 Hoss C. SGi Alchetal 86 1535
5 Hanning C. Pivitsheide 86 1535
6 Spielmann K. SFr Emsdetten 87 1528
7 Türkoglu E. SGr Wessum 87 1521
8 Bünker J. SFr Emsdetten 87 1504
9 Esslage S. SFr Emsdetten 87 1504
10 Homann C. Ostenfeldmark 86 1499
11 Rheinberg A. AH Gladbeck 86 1432

12 Tyborowski I. Pivitsheide 86 1402
13 Dyhringer V. AH Gladbeck 86 1270
14 Tiete S. SV Deiringsen 87 1266
15 Rieke K. KKSV Breden 86 961
16 Klöpfel J. SV Bochum-Laer 87 639
17 Niehues J. Natrop-Pelkum 86 337
18 Lordan M. SV Deiringsen 87 265
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..
1 Freund O. SGes Hamm 81 1558
2 Deimann P. SV Deiringsen 83 1554
3 Brügger S. BSV Brakel 82 1543
4 Weber O. SV Deiringsen 83 1539
5 Thelen A. SV Deiringsen 81 1532
6 Hein O. SSV Elsen 81 1504
7 Kerstin A. KKSV Breden 82 1503
8 Quabeck D. AH Gladbeck 83 1461
9 Scholz T. SGes Hamm 83 1458
10 Lipinski S. SV Deiringsen 83 1454
11 Klapheck M. SG Feldmark 82 1454
12 Maler M. SFr Emsdetten 83 1451
13 Hanselle T. SSV Elsen 83 1113
14 Leufker M. SFr Emsdetten 83 1107
15 Raseke B. Oeventrop 83 1058
16 Schröter B. SG Feldmark 83 1037
17 Maler S. SFr Emsdetten 83 1029
18 Köpp M. Oeventrop 83 972
19 Mehl P. SG Feldmark 83 859
20 Leiwen D. SSV Elsen 83 788
21 Reineke H. SSV Bad Driburg 83 696
22 Ohlmeier S. Do-Aplerbeck 83 639
23 Mattner B. SSV Ahsen 83 367
24 Lüke M. SSV Elsen 82 361
25 Baukholt D. SG Feldmark 83 336
26 Harkötter S. SSV Elsen 83 322
27 Wültener D. KKSV Breden 83 320
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..
1 Dieckmann A. SFr Emsdetten 82 1561
2 Klee B. Linderhauser SV 81 1550
3 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 1544
4 Dohnert I. VfL Winz-Baak 83 1537
5 Struck M. BSV Buer-Bülse 81 1533
6 Halke C. SpSch Raesfeld 82 1529
7 Gesing A. ABC Münster 82 1508
8 Westhoff S. BSV Oberwiese 83 1496
9 Höbing K. SpSch Raesfeld 83 1490
10 Jäschke R. Brügger SV 83 1475
11 Ortmeier M. SFr Emsdetten 83 1424
12 Corell S. BSV Hiltrop 83 1420
13 Thiele A. SSV Elsen 83 1269
14 Saalberg K. SGes Heepen 83 1063
15 Fänger K. SGes Hamm 81 753
16 Meier K. Bad Salzuflen 82 380
17 Koke S. SSV Elsen 81 375
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..
1 Kohlhase T. SGes Hamm 85 1559
2 Pennings D. SGes Hamm 84 1559
3 Braun B. Pivitsheide 85 1537
4 Werra M. ABC Münster 85 1533
5 Wünnenberg N. Langscheid 85 1519
6 Adler C. SV Deiringsen 85 1518
7 Schauer C. Ostenfeldmark 84 1503
8 Krafft R. ABC Münster 85 1488
9 Kniesburges S. SSV Elsen 85 1480
10 Bothe M. SFr Emsdetten 85 1475
11 Liekmeier A. SSV Elsen 85 1471
12 Feldmann P. Langscheid 84 1456
13 Otto S. Do-Aplerbeck 84 1445
14 Menebröcker D.SFr Emsdetten 85 1437
15 Wodarsch D. KKSV Breden 85 1401
16 Winter C. SFr Emsdetten 85 1375
17 Wiese A. SFr Emsdetten 84 1364
18 Steinmeier S. KKSV Breden 85 1353
19 Laag D. KKSV Breden 85 1284
20 Nolte O. SGes Hamm 84 1165
21 Kurek J. Bad Salzuflen 85 1154
22 Winkelmann M. Bad Salzuflen 85 1127
23 Leufker J. SFr Emsdetten 84 1091
24 Stoklassa A. BSV Holthausen 85 1042
25 Baibara M. SSV Elsen 84 1030
26 Kraas M. Oeventrop 85 1014
27 Gockel S. SSV Elsen 85 1006
28 Schürer M. Herne-Baukau 85 710
29 Vathke M. SBr Altenbeken 85 686
30 Tegethoff C. SBr Altenbeken 85 605
31 Liemke A. Hövelr.-Liemke 85 537
32 von Detten A. SSV Elsen 85 497
33 Rübbelke R. Hövelr.-Liemke 85 458
34 von Detten C. SSV Elsen 85 439
35 Runte F. SGem Altenfelde 84 369
36 Burmann D. Meschede-Nord 85 366
37 Voß D. SGem Altenfelde 84 358
38 Lobeck H. Natrop-Pelkum 84 358
39 Agatz C. Natrop-Pelkum 84 356
40 Assmann T. Stiftsall. Feldm. 85 350
41 Wegmann M. SFr Emsdetten 85 349
42 Lange D. SV Essentho 84 345
43 Linnemann D. SV Essentho 84 333
44 Schmitz S. Bismarck-West 84 319
45 Dechlings C. Bismarck-West 84 317
46 Holzweißig M. SSV Elsen 84 277
47 Ikenmeyer C. SSV Elsen 85 263
48 Janzen S. Hövelr.-Liemke 85 221

JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..
1 Austrup M. SFr Emsdetten 85 1559
2 Bielefeld A. SC Schwerte 84 1548
3 Steinicke S. SGi Alchetal 84 1548
4 Stromberg M. SGes Hamm 84 1547
5 Weissenfeld K. BSV Buer-Bülse 84 1538
6 Esslage M. SFr Emsdetten 84 1517
7 Burges K. SSV Dringenb. 85 1511
8 Schwonek A. AH Bochum 85 1504
9 Katona J. SSV Dringenb. 84 1497
10 Hornig S. SGes Hamm 84 1490
11 König N. SFr Emsdetten 85 1440
12 Diekmann S. SFr Emsdetten 84 1440
13 Hilbers S. SFr Emsdetten 84 1439
14 Heggemann V. SSV Elsen 84 1130
15 Wöste M. SFr Emsdetten 84 1122
16 Lüke S. SSV Elsen 84 770
17 Kalfhues A. SpSch Sythen 85 746
18 Hasenberg J. Natrop-Pelkum 85 370
19 Schmitz L. Bismarck-West 85 345

Luftgewehr 3-Stellung
SScchhüülleerr  mmäännnnll..
1 Kürzer T. Meschede-Nord 88 1155
2 Koch A. Meschede-Nord 90 1128
3 Klitzsch A. SGes Hamm 88 1106
4 Fallenberg T. SFr Emsdetten 88 1097
5 Forwick D. SGes Hamm 90 1082
6 Kotthoff A. Meschede-Nord 89 1064
7 Flockmann S. SGes Hamm 90 872
8 Nolte R. SGes Hamm 90 793
SScchhüülleerr  wweeiibbll..
1 Dieckmann N. SFr Emsdetten 88 1164
2 Frank I. SV Littfeld 89 1127
3 Moß K. SFr Emsdetten 88 1121
4 Furmanek J. SGes Hamm 88 1100
5 Holly M. SSC  Werl 88 1088
6 Hoss C. SGi Alchetal 90 1084
7 Muhr M. Ostenfeldmark 89 1080
8 Holly S. SSC  Werl 88 1073
9 Wöste N. SFr Emsdetten 90 1064
10 Wöste N. SFr Emsdetten 88 1037
11 Assenkowitz E. SV Deiringsen 88 954

KK-Standardgewehr
JJuuggeenndd  mmäännnnll..
1 Goesmann M. Meschede-Nord 87 2159
2 Forwick M. SGes Hamm 87 2150
3 Besarese M. ABC Münster 87 2143
4 Rogner P. SV Deiringsen 87 2128
5 Göcking G. ABC Münster 86 2127
6 Nattkemper F. SGes Hamm 87 2124
7 Weber T. SV Deiringsen 87 2044
8 Opfer S. Pivitsheide 86 2028
9 Elmar S. SGes Hamm 87 1994
10 Hanselle D. SSV Elsen 87 1524
11 Lütkevedder R. SSV Elsen 86 1519
12 Wehrmann D. Bad Salzuflen 87 1480
13 Winkelmann S. Bad Salzuflen 87 1404
14 Winkelmann A. Bad Salzuflen 87 1359
15 Ridder T. SSV Elsen 86 445
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1 Hoss C. SGi Alchetal 86 2277
2 Schneider N. Meckinghoven 86 2260
3 Frank M. SV Littfeld 86 2219
4 Schauer B. Ostenfeldmark 86 2196
5 Hanning C. Pivitsheide 86 2192
6 Türkoglu E. SGr Wessum 87 2163
7 Spielmann K. SFr Emsdetten 87 1075
8 Esslage S. SFr Emsdetten 87 1039
9 Bünker J. SFr Emsdetten 87 551
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..
1 Deimann P. SV Deiringsen 83 2289
2 Freund O. SGes Hamm 81 2255
3 Hanselle T. SSV Elsen 83 2155
4 Leiwen D. SSV Elsen 83 1149
5 Brügger S. BSV Brakel 82 1033
6 Wültener D. KKSV Breden 83 480
7 Sonters B. KKSV Breden 82 460
8 Schmidt M. SSV Husen 83 430
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..
1 Dieckmann A. SFr Emsdetten 82 2276
2 Klee B. Linderhauser SV 81 2268
3 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 2243
4 Gesing A. ABC Münster 82 2223
5 Koke S. SSV Elsen 81 1084
6 Fänger K. SGes Hamm 81 1078
7 Meier K. Bad Salzuflen 82 550
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..
1 Adler C. SV Deiringsen 85 2254
2 Pennings D. SGes Hamm 84 2244
3 Werra M. ABC Münster 85 2231
4 Schauer C. Ostenfeldmark 84 2207
5 Schwarz M. Bruchmühlen 85 2156
6 Liekmeier A. SSV Elsen 85 1959
7 Kurek J. Bad Salzuflen 85 1700
8 Winkelmann M. Bad Salzuflen 85 1617
9 Nolte O. SGes Hamm 84 1276
10 Kniesburges S. SSV Elsen 85 1058
11 Kohlhase T. SGes Hamm 85 572
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..
1 Stromberg M. SGes Hamm 84 2265
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2 Bielefeld A. SC Schwerte 84 2258
3 Austrup M. SFr Emsdetten 85 2210
4 Hornig S. SGes Hamm 84 2054
5 Lüke S. SSV Elsen 84 1452
6 Heggemann V. SSV Elsen 84 1064

KK-Liegendkampf 50 m
JJuuggeenndd  mmäännnnll..
1 Goesmann M. Meschede-Nord 87 2306
2 Forwick M. SGes Hamm 87 2280
3 Göcking G. ABC Münster 86 2270
4 Besarese M. ABC Münster 87 2261
5 Nattkemper F. SGes Hamm 87 2254
6 Rogner P. SV Deiringsen 87 2221
7 Elmar S. SGes Hamm 87 2180
8 Weber T. SV Deiringsen 87 2169
9 Antepohl I. ABC Münster 87 1653
10 Lütkevedder R. SSV Elsen 86 1112
11 Hanselle D. SSV Elsen 87 1104
12 Hahnas M. SSV Elsen 86 530
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1 Frank M. SV Littfeld 86 2289
2 Schauer B. Ostenfeldmark 86 2284
3 Bünker J. SFr Emsdetten 87 2284
4 Schneider N. Meckinghoven 86 2283
5 Spielmann K. SFr Emsdetten 87 2261
6 Esslage S. SFr Emsdetten 87 1702
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..
1 Deimann P. SV Deiringsen 83 2337
2 Freund O. SGes Hamm 81 2300
3 Leufker M. SFr Emsdetten 83 2242
4 Wültener D. KKSV Breden 83 2173
5 Lüke M. SSV Elsen 82 1140
6 Hanselle T. SSV Elsen 83 1116
7 Leiwen D. SSV Elsen 83 585
8 Kerstin A. KKSV Breden 82 520
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..
1 Beckmann S. Do-Aplerbeck 83 2341
2 Dieckmann A. SFr Emsdetten 82 2321
3 Gesing A. ABC Münster 82 2313
4 Klee B. Linderhauser SV 81 2293
5 Fänger K. SGes Hamm 81 1132
6 Koke S. SSV Elsen 81 565
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..
1 Schwarz M. Bruchmühlen 85 2356
2 Adler C. SV Deiringsen 85 2330
3 Werra M. ABC Münster 85 2314
4 Pennings D. SGes Hamm 84 2314
5 Leufker J. SFr Emsdetten 84 2288
6 Schauer C. Ostenfeldmark 84 2276
7 Wiese A. SFr Emsdetten 84 2216
8 Kurek J. Bad Salzuflen 85 1757
9 Nolte O. SGes Hamm 84 1612
10 Kniesburges S. SSV Elsen 85 1109
11 Kohlhase T. SGes Hamm 85 580
12 Runte F. SGem Altenfelde 84 565
13 Voß D. SGem Altenfelde 84 563
14 Wodarsch D. KKSV Breden 85 510
15 Ikenmeyer C. SSV Elsen 85 499
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..
1 Steinicke S. SGi Alchetal 84 2366
2 Stromberg M. SGes Hamm 84 2318
3 Bielefeld A. SC Schwerte 84 2312
4 Austrup M. SFr Emsdetten 85 2272
5 Hornig S. SGes Hamm 84 2204
6 Lüke S. SSV Elsen 84 561

Luftpistole
SScchhüülleerr  mmäännnnll..
1 Reiter M. ESV Warendorf 88 630
2 Bröker J. BSV Brakel 89 625
3 Ostrowski P. SGes Hamm 88 601
4 Lütkevedder G. SSV Elsen 90 569
5 Lindemann K. SSV Borbach 88 537
6 Büscher C. SGes Heepen 89 531
7 Bade D. SSV Elsen 88 509
8 Bolte M. ESV Warendorf 88 458
9 Rabe C. BSG Datteln 88 172
10 Mailänder S. SSV Dringenb. 88 143
SScchhüülleerr  wweeiibbll..
1 Ehls K. SGes Hamm 88 691
2 Konieczka V. SSC Paderborn 89 637
3 Hollunder T. ESV Warendorf 88 579
4 Luckenbach L. SGi Alchetal 88 533
5 Düsterhaus N. SSV Elsen 89 448
JJuuggeenndd  mmäännnnll..
1 Bussmann T. SpSch Sythen 87 1392

2 Marks T. ESV Warendorf 87 1334
3 Bröker C. BSV Brakel 86 1281
4 Hagemann M. SGes Dalbke 86 1266
5 Goelden T. SSV Warburg 87 1086
6 Beine R. SSV Ehringh. 87 989
7 Oberhokamp M. SGes Heepen 87 973
8 Mädche S. SG Feldmark 87 949
9 Losemann F. HSV Neuenbeken 86 945
10 Lange B. SG Feldmark 87 912
11 Bokel F. SSV Elsen 86 589
12 Hagenhoff A. SSV Elsen 82 293
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1 Luckenbach K. SGi Alchetal 86 1475
2 Steinicke I. SGi Alchetal 87 1421
3 Schlaak J. PSC Recklingh. 86 1398
4 Gronwald M. SGes Hamm 86 1384
5 Krafft V. ABC Münster 87 1339
6 Ergoi R. SGi Alchetal 87 1315
7 Merschmann T. SGi Alchetal 87 1305
8 Balsfulland A. SGes Dalbke 87 1285
9 Koch K. SGes Dalbke 87 1259
10 Düsing S. SSV Ehringh. 87 1208
11 Stölting M. SGes Dalbke 87 1174
12 Kraft M. SSV Ehringh. 87 974
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..
1 Strücker D. KKSV Breden 82 1497
2 Flore S. SSV Elsen 82 1470
3 Vogelsang J. SGes Dalbke 82 1427
4 Willert M. BSV Brakel 83 1409
5 Spiekermann S. Havixbeck 83 1388
6 Schöwerling N. SGes Heepen 83 1359
7 Reuter T. SG Feldmark 81 1275
8 Glöckner K. SGes Heepen 83 1207
9 Nitsch T. SG Feldmark 83 284
JJuunniioorreenn--AA  wweeiibbll..
1 Wodraschka J. SG Feldmark 81 1379
2 Holz P. SG Feldmark 83 915
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..
1 Halke M. SpSch Raesfeld 84 1499
2 Beckmann S. Do-Aplerbeck 85 1447
3 Grefer B. SpSch Raesfeld 84 1325
4 Düsing S. SSV Ehringh. 85 1316
5 Heger B. KKSV Breden 85 1273
6 Pacht S. SGes Heepen 85 1203
7 Zitzmann S. SSV Dringenb. 84 1088
8 Backhaus C. SSV Warburg 85 1086
9 Kenklies P. SV Minderheide 85 1048
10 Bade M. SSV Elsen 85 883
11 Walendi D. Conc. Flaesh. 85 750
12 Leiwen T. SSV Elsen 85 619
13 Lingemann P. SSV Dringenb. 85 358
14 Lingemann G. SSV Dringenb. 84 358
15 Volkhausen N. SBr Altenbeken 85 317
16 Hoffmeister M. SSV Dringenb. 85 298
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..
1 Everwand A. ESV Warendorf 84 1457
2 Busch A. SV Bölhorst 84 1443
3 Hoffmann D. Meschede-Nord 84 1375
4 Struck G. BSV Buer-Bülse 84 1328
5 Kuhn C. Do-Aplerbeck 84 1282
6 Priemer M. ABC Münster 85 1267
7 Uebel P. Wanne-Eickel 85 1051
8 Sommerfeld M. Wanne-Eickel 84 1044
9 Hinz M. Wanne-Eickel 85 1023

Freie Pistole
JJuuggeenndd  mmäännnnll..
1 Bussmann T. SpSch Sythen 87 1186
2 Bröker C. BSV Brakel 86 743
JJuunniioorreenn--AA  mmäännnnll..
1 Strücker D. KKSV Breden 82 2033
2 Willert M. BSV Brakel 83 1361
JJuunniioorreenn--BB  mmäännnnll..
1 Heger B. KKSV Breden 85 1602
2 Halke M. SpSch Raesfeld 84 1534

KK-Sportpistole
JJuuggeenndd  wweeiibbll..
1 Luckenbach K. SGi Alchetal 86 1450
2 Steinicke I. SGi Alchetal 87 1438
JJuunniioorreenn--BB  wweeiibbll..
1 Busch A. SV Bölhorst 84 1997
2 Uebel P. Wanne-Eickel 85 1548
3 Sommerfeld M. Wanne-Eickel 84 1517
4 Hinz M. Wanne-Eickel 85 1297

Luftgewehr
1. Rheinischer Schützenbund 2287

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Zorn, RSB 766
2. S. Taudien, RSB 762
3. S. Jacke, RSB 759
4. H. Holzberger, RSB 757

KK 3 x 20
1. Rheinischer Schützenbund 3314

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Taudien, RSB 1123
2. H. Holzberger, RSB 1103
3. S. Jacke, RSB 1100
4. S. Zorn, RSB 1079

Luftpistole
1. Rheinischer Schützenbund 2216
2. Westfälischer Schützenbund I 2215

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Boch, RSB 759
2. B. Schambach, RSB 742
3. M. Rahner, WSB 741

Damenverbandsrunde
4. P. Schmerling, RSB 736
5. H. Dönneweg, WSB 725
6. A. Ohler, RSB 721
7. M. Johann, WSB 379
8. D. Senger, WSB 370

KK-Sportpistole
1. Rheinischer Schützenbund 3313
2. Westfälischer Schützenbund 3297

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Senger, WSB 1138
2. S. Fink, RSB 1129
3. U. Seifert, WSB 1104
4. B. Schambach, RSB 1093
5. P. Schmerling, WSB 1091
6. H. Dönneweg, WSB 1058
7. B. Schüttler-Hengsten, WSB 994
8. M. Johann, WSB 565
9. A. Ohler, RSB 274

Bogen FITA
1. Rheinischer Schützenbund 3500
2. Westfälischer Schützenbund 3387

Das Präsidium des Deutschen Schützenbundes hat die traurige
Pflicht, Ihnen mitzuteilen, dass kurz vor Vollendung seines
83. Lebensjahres am 1. Mai 2001

Dr. Kurt Trump
Ehrenmitglied des Deutschen Schützenbundes

Träger des Verdienstkreuzes 1. Klasse des Verdienstordens
der Bundesrepublik Deutschland 

nach schwerer Krankheit verstorben ist.
Mit Dr. Kurt Trump verliert der Deutsche Schützenbund einen ver-

dienten Schützenbruder und einen guten Freund, der sich mit per-
sönlichem Einsatz und Idealismus große Verdienste in allen Berei-
chen des Schützenwesens erworben hat.

Er bekleidete verschiedene Ämter auf Vereins- und Landesebene.
Von 1969 – 1987 war er Präsident des Niedersächsischen Schützen-
verbandes. In seiner Amtszeit konnte die Zahl der Mitglieder erheblich
gesteigert werden. Sein Verdienst war es, dass die Schützen als Sport-
verband im Landessportbund Niedersachsen anerkannt wurden.

Dr. Kurt Trump wurde für seine großen Verdienste mit den höchsten
Ehrungen ausgezeichnet. Er war Ehrenpräsident des Niedersächsi-
schen Schützenverbandes. Der Bundespräsident verlieh ihm das Ver-
dienstkreuz 1. Klasse des Verdienstordens der Bundesrepublik
Deutschland. Auf dem Deutschen Schützentag 1987 in Berlin er-
nannte ihn der Deutsche Schützenbund zu seinem Ehrenmitglied.
Bis zum vergangenen Jahr nahm er an den Sitzungen des Ehrungs-
ausschusses teil.

Alle, die ihn kannten, werden seine aufrechte Haltung, seine Lie-
be zum Detail, sein überaus großes Wissen, sein freundliches und
humorvolles Wesen in steter Erinnerung behalten. Wo immer Dr. Kurt
Trump auftrat, er hinterließ bleibende Spuren.

Der Deutsche Schützenbund trauert um einen guten Freund und
verdienstvollen Schützenkameraden. Wir verneigen uns in tiefer
Dankbarkeit und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

JJoosseeff  AAmmbbaacchheerr,,  PPrräässiiddeenntt

Aus dem Deutschen
Schützenbund
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51. Deutscher Schützentag 2002 in Suhl
Der Oberbürgermeister der Stadt
Suhl, Dr. Martin Kummer, hat bei
Gesprächen mit DSB-Präsident Jo-
sef Ambacher anlässlich einer Be-
sichtigung des komplett moderni-
sierten Geländes auf dem Friedberg
den Deutschen Schützenbund im
kommenden Jahr in die südthürin-
gische Sportstadt eingeladen, um
hier den 51. Deutschen Schützentag
zu feiern. Der Präsident des Deut-
schen Schützenbundes nahm diese
Einladung gerne an. Ursprünglich
sollte die Veranstaltung in Gera
stattfinden, doch gab es organisa-
torische Probleme, so dass zu-
nächst eine Übergangslösung in Er-
furt angedacht war.

Mit der offiziellen Einladung wird
nun der Bedeutung der Stadt Suhl

im Schießsport Rechnung getra-
gen. Suhl ist neben München und
Wiesbaden der dritte große Stütz-
punkt des viertgrößten Sportver-
bandes in Deutschland und wird im
Jahr 2002 den einzigen europäi-
schen Weltcup der Wurfscheiben-
schützen ausrichten.

Während des Deutschen Schüt-
zentages Ende April nächsten Jah-
res wird in Suhl in feierlichem Rah-
men das DSB-Buch „Der Deutsche
Schützenverband der DDR – 1956
bis 1990“ vorgestellt. Auch das tra-
ditionelle Bundeskönigsschießen
wird auf der neuen Anlage im
Schießsportzentrum stattfinden.
Rund 300 Besucher aus ganz
Deutschland werden zu diesem Er-
eignis erwartet.

Neue Info-Seiten bei ntv

Leitfaden Krisenkommunikation 
„Doping, Betrug, Unfälle...“ – na-
türlich sind in allen Sportorganisa-
tionen solche Situationen die gro-
ße Ausnahme, doch wenn sie ein-
mal eintreten, stehen die Betroffe-
nen meistens hilflos da. Oft liegt es
gerade am Verhalten der Verant-
wortlichen vor Ort in den ersten
Stunden, wie eine solche Situation
von den Medien bewertet wird und
wenn dann auch noch Informatio-
nen verweigert werden oder zum
„Abtauchen“ aufgefordert wird, es-
kaliert die Lage mit Sicherheit.

Ein Beispiel aus der Praxis der
vergangenen Jahre: In weniger als
0,1 Prozent aller Fälle kommt es vor,
dass mit legalen Waffen in Deutsch-
land kriminelle Delikte ausgeübt
werden, doch werden die Vereine
und Verbände des Deutschen
Schützenbundes immer wieder um

Stellungnahme gebeten, wenn in
den USA ein Amokschütze Men-
schen tötet oder aber ein Täter, wie
in Bad Reichenhall geschehen, ge-
waltsam einen Waffenschrank auf-
bricht und dann mit den gestohle-
nen Gewehren Schaden für Leib
und Leben anrichtet.

Der Deutsche Schützenbund
stellt auf seiner Internetseite unter
der Rubrik „Service“ einen Leitfa-
den zur Kommunikation im Krisen-
fall allen interessierten Vereinen
und Verbänden zur Verfügung. Die-
se Empfehlungen und Informatio-
nen stehen in einer .pdf-Datei als
Download zur Verfügung. Zum Le-
sen benötigt wird das Acrobat
Reader-Programm, das ebenfalls
auf der Service-Seite als Download
bereit steht.

Ab sofort hat der Deutsche Schüt-
zenbund auf den Videotextseiten
des Nachrichtensenders ntv neue
Adressen. Statt der Seiten 192 und
193 werden die Informationen des

DSB künftig auf den Seiten 198 und
199 zu sehen und zu lesen sein.
Grund für die Verschiebung ist eine
Umgestaltung der gesamten Seiten
von ntv.

Im Deutschen Schützenbund stand
am 13. Juni 2001 ein runder Ge-
burtstag an. Peter Michel, als
Bundesgeschäftsführer des DSB ei-
ner der dienstältesten Verantwort-
lichen in der gesamten deutschen
Sportszene, feierte seinen 60. Ge-
burtstag.  

Der Präsident des Deutschen
Schützenbundes, Josef Ambacher,
würdigte den Jubilar als einen
Mann, der in über 25-jähriger Tä-
tigkeit die Interessen des Verban-
des hervorragend vertreten hat.
„Für mich ist Peter Michel eine der
bemerkenswertesten Persönlich-
keiten in unserem Verband. Seine
Erfahrung in der Führung der
Bundesgeschäftsstelle, seine Loy-
alität dem Präsidium gegenüber
und seine Ausgeglichenheit sind
seine herausragenden Stärken. Er
wirkte unter drei Präsidenten und
ich kann mir schon vorstellen, dass
es nicht immer leicht für ihn war,
mit den unterschiedlichen Menta-
litäten und Temperamenten der eh-
renamtlichen Führung auszukom-
men, doch er hat dies in all den Jah-
ren ausgezeichnet gemeistert.“

Nach Schulzeit und Jurastudium
in Bonn wurde der geborene Berli-
ner Geschäftsführer des Deutschen
Verbandes für den Modernen Fünf-
kampf und Leiter des Bundesleis-
tungszentrums in Warendorf. Nach
den Olympischen Spielen in Mün-
chen, wo er als Leiter des Rechen-
zentrums für die Wettkämpfe in die-
ser Disziplin fungierte, kam Michel
1973 zum Deutschen Schützen-
bund und wurde vier Jahre später
alleiniger Geschäftsführer, des heu-
te mit 1,6 Millionen Mitgliedern
viertgrößten Verbandes im Deut-
schen Sportbund, wo er als Mit-
glied der Sprechergruppe der Ge-
neralsekretäre die Interessen der
Spitzenverbände vertritt.

Oft übernahm Peter Michel als
Delegationsleiter auch sportliche
Aufgaben in einem Verband, des-

sen Mannschaften viele Medaillen
bei Olympischen Spielen, Welt- und
Europameisterschaften gewinnen
konnten.

Peter Michel ist heute über die
Verbandsgrenzen hinaus ein ge-
schätzter Sportfunktionär, der
selbst in ehrenamtlicher Arbeit als
Präsidiumsmitglied im Bundesver-
band Schießstätten, als Kassen-
prüfer des Deutschen Sportmu-
seums und als Mitglied des Euro-
pean Sportshooting Forum national
und international tätig ist.

Sein spezielles Augenmerk gilt
den Aufgaben in der AFTSC, dem
Zusammenschluss der europäi-
schen Schießsportverbände in der
EU, deren Präsident Peter Michel
ist. Umweltschutz und die Verein-
heitlichung der europäischen Ge-
setzgebung im Waffenrecht sind
die zentralen Bereiche dieser Insti-
tution.

Seine Freizeit verbringt der Jubi-
lar gerne im Familienkreis mit Frau
Gesine und Sohn Holger in Bayern,
wo er unweit von der deutsch-ös-
terreichischen Grenze ein Ferien-
häuschen hat. Fit hält sich Peter Mi-
chel durch die täglichen Spazier-
gänge bei Wind und Wetter mit sei-
nem Hund. 

Der WSB schließt sich den Glück-
wünschen an und wünscht Peter
Michel alles Gute bei seinem zu-
künftigen Wirken für die Schützen-
sache.

Peter Michel 60 Jahre
Geschäftsführer des DSB feierte runden Geburtstag

Klingner Schützenbedarf
Stader Str. 50
27432 Bremervörde

NEU! Online-Shopping bei Klingner NEU!
Einkaufen ohne

Ladenöffnungszeiten!
In unserem neuen Online-Shop

finden Sie Ihren kompletten Bedarf
rund um das Schützenwesen. Über 1.600 Artikel!

Schießsport

Orden und
Ehrenzeichen

Tel. 04761/70425
Fax: 04761/71001
E-mail: info@klingner-gmbh.de

www.klingner-gmbh.de

Schützentradition
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Der Stützarm

Ansatzgenauigkeit
Äußerst sensibel ist die seitliche
Platzierung des Ellbogens an der
Hüfte. Zunächst sollte der Arm so
stehen, das die Waffe leicht zum
Kopf hin fällt. Dann ist es wichtig,
bei jedem Anschlag den gleichen
Punkt zu erwischen. Die eingespie-
gelte Skala im Bild deutet die Pro-
blematik an. Wer zu einer Seite ab-
weicht, verfehlt die Ausrichtung
zum Ziel und provoziert seitliche
Körperschwankungen.

Um den jeweils richtigen Ansatz
zu treffen, ist es ratsam, nach je-
dem Einsetzen einige Male nach zu
federn. Letztlich lässt sich der Ide-
alpunkt nur mit dem „Gefühl“ be-
stimmen. Als Hilfsmittel eignet sich
ein Strich auf der Schießjacke, der
sich mit der Naht an der Hose
deckt. Ein Beobachter kann damit
von außen überprüfen, ob von
Schuss zu Schuss die gleiche Dre-
hung gefunden wird.

Höhenunterschiede
Gerade große Schützen haben
beim LG-Schießen Schwierigkeiten,
mit der Mündung tief genug zu
kommen. Weil die Schaftkappe nur
begrenzt nach unten geschoben
werden darf und die Vorderschäfte
meist hoch angelegt sind, steht die

Waffe bei einer korrekten
Haltung deutlich über der
Scheibe. 
Erleichterung verspricht
hier die Abflachung des
Vorderschaftes, die den
Haltepunkt deutlich senkt.
Die Stützhand sollte nie-
drig aufbauen und sie
muss wahrscheinlich wei-
ter vorgreifen. Um den Kopf
nach dieser Absenkung in
eine  halbwegs erträgliche
Lage zu bringen, sollte man

die erlaubte Erhöhung der Visierli-
nie voll ausschöpfen.

Wer über der Scheibe steht,
neigt dazu, den Oberkörper mit
Kraft nach vorn zu kippen. Deshalb
testet man die richtige Höhenaus-

richtung, indem man sich
mit geschlossenen Augen
in den Rücken sinken
lässt. Solltest Du nach
dieser Probe über dem
Ziel stehen, sind die Än-
derungen oben angesagt.
Der Stützarm verlangt
während einer Serie un-
unterbrochene Beach-
tung. Wenn die Richtung
oder die Höhe nicht stim-
men, solltest Du Ellbogen
und Unterarm versetzen,
bis es wirklich passt.
Kompromisse wirken 
sich verheerend auf die
Schwankungen aus und
blockieren Dein Auslö-
sen.

Heinz Reinkemeier

Der linke Unterarm mit der Hand stützt das Gewehr von der Hüf-

te an. Dieser Hebel muß richtig stehen, um das Gewicht der Waf-

fe stabil und kraftfrei zu tragen. Außerdem sollen Höhe und Sei-

te stimmen, damit das Gewehr von Anfang an im Ziel liegt.

Der Unterarm verbindet das Becken mit dem Gewehr im Schul-

tergürtel. Die richtige, immer gleiche Stellung sorgt dafür, dass

die Waffe von Anfang an im Ziel steht.

Arm und Hand müssen in dieser Position weitgehend entspannt

sein. Je weniger Spannungen nötig sind, desto geringer wer-

den die Bewegungen im Ziel. 

SCATT-Aufnahmen demonstrieren den Unterschied zwischen

noch zu hoher und nahezu idealer Spannung. Solange Oberarm

und Hand noch Kraft ausüben, zeigt die Bewegung charakte-

ristische vertikale Zacken. In der letzten Sekunde beträgt der

Weg in der Zehn hier 14,6 mm.

Im dargestellten Bild eine fast optimale Arbeit des Stützarms.

Die Kurve schwingt weich im Zentrum, sie legt nur noch 10.9 mm

zurück. Nach dem Schuss kehrt der Haltepunkt exakt ins Zen-

trum zurück. So ist’s gut!

Schieß-
Technik

Äußerer
Anschlag

Grundhaltung
Im Idealfall steht der Unterarm an-
nähernd senkrecht auf der Becken-
schaufel und das Handgelenk baut

geradlinig nach oben auf. Der Ell-
bogen findet sicheren Halt am

Hüftkamm und  das Gewicht
der Waffe ruht praktisch nur
auf den Knochen.

Kontaktprobleme
Leider gelingt nur wenigen
Schützen dieses Ideal, weil
der Körperbau nicht die Vor-

aussetzungen bietet. Korpu-
lente Figuren erreichen keinen

hinreichend sicheren Ansatz, weil
der Hüftknochen nicht vor ragt. Hier
kann der Belag der Schießjacke als
Notlösung bemüht werden, ausrei-
chende Haftreibung sorgt für Kon-
takt.

Auch ein massiver Brustkorb mit
kräftigem Oberarm bereitet
Schwierigkeiten, weil beide sich im
Weg sind. Wieder erreicht der Ell-
bogen die Hüfte nicht, außerdem
werden im Anschlag möglicher-
weise Pulsschwingungen übertra-
gen.

Ob der Ellbogen wirklich sicher
haftet, überprüfst Du durch eine
bewusste Entspannung  im An-
schlag. Schließe dazu die Augen

und löse wirklich alle Kräfte in
sämtlichen Muskeln des Arms und
der Hand. Sollte der Ellbogen jetzt
ins Rutschen geraten, reicht der
Kontakt nicht.

Training
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„Gute Stimmung, gutes Wetter,
gute Stadt“ – mit diesen Worten
charakterisierte der Vorsitzende
der Deutschen Sportjugend, Hans-
Jürgen Kutbach, das 10. Bundesju-
gendtreffen der Deutschen Sport-
jugend.

Dass er Recht hat, bestätigten
auch Jugendgruppen aus dem Be-
reich des Westfälischen Schützen-
bundes, die zusammen mit mehr
als 2000 Jugendlichen aus allen Tei-
len der Bundesrepublik ins „Länd-
le“ gereist waren. 

Mit von der Partie waren vom
WSB die Jugendsprecher und Teil-
nehmer am Pistolen-Team-Cup des
DSchüB und die Vereinsgruppen
der SGi Alchetal und der BSG War-
stein.

Für alle galt es, Kontakte zu
knüpfen und an Mitmach-Aktionen,
Meisterschaften und Turnieren al-
ler Art teilzunehmen. Dazu hatte
die Stadt alle sportlichen und kul-
turellen Einrichtungen zur kosten-
losen Benutzung frei gegeben und
auch den Transfer zu allen Veran-
staltungen perfekt organisiert. 

Die Deutsche Schützenjugend
hatte das Bundesjugendtreffen
zum Anlaß genommen, den von
den Firmen Dynamit Nobel und

10. Bundesjugendtreffen in
Schwäbisch Gmünd

Walther unterstützten 2. Pistolen-
Team-Cup durchzuführen. 

Dass es möglich ist, auch für die

VVoorrkkaammppff::
PPllaattzz LLVV//VVeerreeiinn SSeerriiee  11 SSeerriiee  22 EErrggeebbnniiss

1 Rheinland 275 274 549 Ringe
2 Südbaden 268 274 542 Ringe
3 SSGG  AAllcchheettaall 268 265 533 Ringe
4 Niedersachsen 261 262 523 Ringe
5 PSV Gera 257 264 521 Ringe
6 Hessen 262 259 521 Ringe
7 Sachsen 263 252 515 Ringe
8 WWeessttffaalleenn 255 259 514 Ringe
9 Württemberg 250 262 512 Ringe
10 Fördergruppe Göggingen 255 251 506 Ringe
11 Bayern 248 255 503 Ringe
12 Sachsen-Anhalt 249 246 495 Ringe
13 AAllmmeerr  SSppoorrttsscchhüüttzzeenn 238 247 485 Ringe
14 BBSSGG  WWaarrsstteeiinn 253 225 478 Ringe
15 Saarland 191 222 413 Ringe

FFiinnaallss::
SSGG  AAllcchheettaall  (Luckenbach, Luckenbach, Lutz) 5 min 46 sec
NNiieeddeerrssaacchhsseenn (Halbrock, Ambrosy, Oehns) 5 min 31 sec
SSaacchhsseenn  (Clauß, Reitz, Jonas) 6 min 52 sec
SSüüddbbaaddeenn (Költz, Retzner, Brunner) 5 min 4 sec NNiieeddeerrssaacchhsseenn 2 min 54 sec
PPSSVV  GGeerraa (Grabitz, Schramm, Melzer) 6 min 41 sec WWeessttffaalleenn 3 min 27 sec NNiieeddeerrssaacchhsseenn
WWeessttffaalleenn (Rabe, Goelden, Walendi) 4 min 50 sec WWüürrtttteemmbbeerrgg 3 min 37 sec
RRhheeiinnllaanndd (Krömer, Rektor, Rektor) 6 min 20 sec
HHeesssseenn (Wolf, Schönberger, Cerqua) 3 min 29 sec
WWüürrtttteemmbbeerrgg (Staudinger, Noller, D’Angelo) 3 min 26 sec

jungen Sportlerinnen und Sportler
einen vor allem in der Endphase pa-
ckenden Wettbewerb zu entwi-

ckeln, zeigt dieser Cup. Nach einem
„normalen“ Ausscheidungsschie-
ßen aller beteiligten Mannschaften
qualifizieren sich die ringbesten
Mannschaften (1 x Schüler, 1 x Ju-
gend, 1 x Junioren B) für die Finals.
In Schwäbisch-Gmünd traten je-
weils 3 Mannschaften in 3 Gruppen
gegeneinander an. Geschossen
wird hierbei auf Klappscheiben,
wobei der zweite Mannschafts-
schütze dann starten darf, wenn
der erste Schütze die letzte Scheibe
„geschafft“ hat. Die Anzahl der
Schüsse spielt keine Rolle, die Zeit
ist entscheidend. Und dass es ganz
schön flott zur Sache geht, zeigt die
Siegerzeit von weniger als 3 Minu-
ten.

Sehr gut geschlagen hat sich die
Mannschaft des WSB mit Christop-
her Rabe, Tim Goelden und Dennis
Walendi, die ein bisschen Zeit ge-
braucht hat, um auf Touren zu kom-
men. Dann aber mit dem ausge-
zeichneten zweiten Platz im Finale
belohnt wurde.

jr

Meisterschaften
JJuunniioorriinnnneenn  AA

1. PSC Wanne-Eickel 1452
JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Sommerfeld, Wanne-Eickel 523
2. P. Uebel, Wanne-Eickel 505
3. E. Wandlet, Orion 470

AAlltteerrsskkllaassssee
1. SSV Datteln 1987 1613
2. BSG Westerholt 1566
3. SSV Hattingen II 1558

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Dülme, Hattingen 542
2. D. Stern, Datteln 541
3. J. Haala, Datteln 540

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Albert, Wattenscheid 491
2. M. Merkel, Wanne-Eickel 448
3. E. Richter, Westerholt 446

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Himme, Orion 541
2. R. Nöckel, West-Herbede 526
3. A. Grauer, Westerholt 525

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Andree, Bismarck-West 540
2. W. Bursian, Marl-Hamm 518
3. O. Birck, Hattingen 515

Freie Pistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSV Marl-Hamm 1550
2. BSG Bochum-Langendreer I 1386
3. BSG Westerholt 1371

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Pilkiewicz, Marl-Hamm 534
2. M. Hartmann, Marl-Hamm 513
3. T. Lück, Bo.-Langendr. 505

JJuuggeenndd  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. T. Bussmann, Marl-Hamm 300

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Schulze, Marl-Drewer 448

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Konietzny, Marl-Hamm 503
2. K. Zech, Buer-Bülse 500
3. R. Große Geldermann, Marl-Hamm 492

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. TuS 09 Erkenschwick I 1701

2. D. Wessolek, Recklinghausen 379
3. U. Zühlsdorf, Pol.-Sportvereinigung 372

Zentralfeuerpist. .45ACP
1. SSV Hattingen I 1102
2. Polizei-Sportvereinigung I 1088
3. Sportschützen Isenberg I 1080

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Westrich, Marl-Hamm 384
2. U. Zühlsdorf, Pol.-Sportverienigung 373
3. M. Füting, Marl-Hamm 376

Zentralfeuer .30/.38
1. BSV Weidmannslust Herne 1608
2. SSV Datteln 1987 I 1581
3. PolSV Gelsenkirchen 1578

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Hendrian, Herne 561
2. K. Abramowicz, Gelsenkirchen 556
3. A. Kirchoff, Annen 546

KK-Sportpistole
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SSG Annen I 1589
2. SV Bochum Süd I 1587
3. BSV Weidmannslust Herne II 1584

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Bode, Datteln 549
2. R. Hendrian, Herne 548
3. H. Rose, Bottrop 546

DDaammeenn
1. BSV Weidmannslust Herne 1586
2. SSV Datteln 1987 1525
3. BSV Buer-Bülse 1514

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Uebel, Herne 552
2. K. Hoffmann, Herne 547
3. S. Seifert, Buer-Bülse 539

JJuunniioorreenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. D. Christ, Orion 499
2. T. Bastek, Westerholt 481
3. P. Schulze, Marl-Drewer 467

Bezirke
Industriegebiet
Standardpistole

1. PolSV Gelsenkirchen 1497
2. SSV Hattingen I 1486
3. PSC Wanne-Eickel II 1434

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Borgmann, Hattingen 528
2. M. Idelmann, Gelsenkirchen 514
3. M. Böhm, Gelsenkirchen 511

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Dülme, Hattingen 503
2. U. Hartmann, Wanne-Eickel 485
3. B. Wechtenbruch, Westehrolt 481

Zentralfeuerrev. .357 Mag
1. BSV Weidmannslust Herne I 1107
2. SSV Marl-Hamm I 1095
3. SSV Datteln 1987 III 1091

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Westrich, Marl-Hamm 374
2. N. Eberz, Herne 373
3. E. Lipovsek, Datteln 373

Zentralfeuerrev. .44Mag
1. SSV Marl-Hamm I 1101
2. SSV Datteln III 1097
3. BSV Weidmannslust Herne 1088

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Westrich, Marl-Hamm 381
2. J. Ogrodowski, Datteln 380
3. M. Füting, Marl-Hamm 371

Zen.Feuerpis. 9mm
1. SSV Marl-Hamm 1111
2. SSV Hattingen I 1110
3. Polizei-Sportvereinigung I 1106

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Westrich, Marl-Hamm 388

2. BSG Meckinghoven 1698
3. BSV Marl-Drewer 1687

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Traud, Galdb. 577
2. S. Bublitz, Erkenschwick 571
3. T. Wegmann, Meckinghoven 569

DDaammeenn
1. BSV Marl-Drewer 1657
2. BSV Bismarck-West 1643

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Hahne, Hiltrop 567
2. S. Pantaleon, Andreas Hofer 559
3. C. Harnau, Bismarck-West

AAlltteerrsskkllaassssee
1. BSG Stuckenbusch 1700
2. DSC Wanne-Eickel 1685

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 588
2. H. Plicht, Hamme 568
3. E. Koch, Wanne-Eickel 566

KK-Freigewehr 120
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. DSC Wanne-Eickel 3336
2. TuUS 09 Erkenschwick 3173
3. BSG Meckinghoven 3057

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. P. Jeskulke, Wanne-Eickel 1121
2. A. Thutwol, Wanne-Eickel 1115
3. F. Rabe, Erkenschwick 1101

KK 3x20
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. DSC Wanne-Eickel 1658
2. BSG Meckinghoven 1600
3. TUS 90 Erkenschwick I 1537

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Lübbehusen, Wanne-Eickel 555
2. R. Haarmann, Wanne-Eickel 554
3. U. Linn, Wanne-Eickel 549

DDaammeenn
1. SSV Ahsen 1557

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Müller, Buer-Bülse 555
2. J. Weber, Ahsen 518
3. C. Pildner, Marl-Drewer 514

AAlltteerrsskkllaassssee
1. DSC Wanne-Eickel II 1627
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2. DSC Wanne-Eickel I 1620
3. BSG Stuckenbusch 1551

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. jeskulke, Wanne-Eickel 568
2. A. Thutwol, Wanne-Eickel 557
3. H. P. Jeskulke, Wanne-Eickel 545

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Breuckmann, Ahsen 529

KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. DSC Wanne-Eickel 866
2. SSV Ahsen 814
3. TuS 09 Erkenschwick I 794

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Wieczorek, Wanne-Eickel 290
2. B. Deimann, Wanne-Eickel 289
3. P. Lübbehusen, Wanne-Eickel 287

DDaammeenn
1. BSV Marl-Drewer 755

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Müller, Buer-Bülse 288
2. C. Pildner, Marl-Drewer 261
3. A. Ollesch, Marl-Drewer 252

AAlltteerrsskkllaassssee
1. DSC Wanne-Eickel III 843
2. DSC Wanne-Eickel II 834
3. BSG Stuckenbusch 786

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Jeskulke, Wanne-Eickel 285
2. E. Hahn, Wanne-Eickel 282
3. H. P. Jeskulke, Wanne-Eickel 279

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Breuckmann, Stuckenbusch 273

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Grabosch, Wanne-Eickel 279
2. F. Kwiatkowski, Stuckenbusch 273
3. H. Zadow, Borbach 266

SSeenniioorreenn  IIII  ––EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Bonefass, Westerholt 252

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Steuerberg, Bo.-Langendr. 273

Mark
LG aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. SV Lennetal I 875
2. SV Berge I 869
3. Hasper SG 868

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Voigt, Hagen-Boele 297
2. E. Goebelsmann, Berge 296
3. H. Schulz, Hgn-Oberstadt 295

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Schürmann, Lennetal 296
2. G. Kupczunas, Haspe 294
3. E. Schewe, Hasper SpSch 294

SSeenniioorreenn  IIII
1. SV Schnee-Ende 890
2. Vorhaller SV I 888
3. KKSV Meinerzhagen 887

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Raude, Hagen 298
2. R. vor der Brueck, Schnee-Ende 298
3. P. Muckenheim, Silschede 297

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Pleger, Altenvoerde 297
2. A. Kober, Herscheid 297
3. S. Garthe, Vorhalle 296

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. E. Garthe, Vorhalle 297
2. H. Sparenberg, Menden 297
3. G. Andreas, Werdohl 297

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Dankert, Halver 296
2. G. Voß, Menden 294
3. I. Mausolf, Hagen 292

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Maier, Meinerzhagen 295
2. E. Priemer, Menden 294
3. O. Andreas, Werdohl 294

SSeenniioorriinnnneenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Köster, Hagen-Holthausen 281
2. L. Otter, Hülscheid 277
3. R. Maechel, Vorhaller 274

KK aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. Hasper SG I 845
2. SV Lennetal II 833
3. SV Lennetal I 829

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Kupczunas, Haspe 285
2. S. Roth, Lennetal 280
3. G. Appelbaum, Lennetal 279

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Kupczunas, Haspe 284
2. A. Rahner, Gevelsberg 280
3. D. Oltmanns-Appelbaum, Lennetal 276

SSeenniioorreenn  IIII
1. KKSV Meinerzhagen I 860
2. Voerder SV I 848

3. KKSV Meinerzhagen II 846
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. H. Schmutzler, Meinerzhagen 288
2. M. Gutowski, Schnee-Ende 288
3. K. Müller, Schwelm 287

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Warnebier, Schnee-Ende 281
2. H. Ziegenhirt, Menden 270
3. U. Bauer, Milspe 269

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Keller, Hagen-Unterberg 288
2. G. Andreas, Meinerzhagen 287
3. H. Lang, Meinerzhagen 286

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Voß, Menden 271
2. B. Steinke, Haspe 264

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Maier, Meinerzhagen 287
2. E. Steinke, Haspe 275
3. G. Schilke, Hemer 271

SSeenniioorriinnnneenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Köster, Hagen-Holthausen 213

KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Schnee-Ende I 826
2. Lüdenscheider SGes 825

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Robert, Schnee-Ende 281
2. J. Krämer, Lüdenscheid 281
3. R. Ellermann, Lüdenscheid 279

DDaammeenn
1. SV Lennetal 836
2. SV Herzkamp I 830
3. Mendener BSV 827

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Gehrt, Menden 291
2. B. Klee, Herzkamp 288
3. S. Ranglack, Lennetal 285

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Brückelmann, Herzkamp 270
2. M. Pleger, Altenvoerde 251

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KKSV Meinerzhagen 822
2. IG Hasper SpSch I 817
3. Mendener BSV 812

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. L. Haase, BSV Lüd. 283
2. R. Gajewski, Menden 277
3. G.Fuhrmann, Menden 270

SSeenniioorreenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Wiessflog, Ennepetal 275
2. J. Neuhaus, Haspe SpSch 275
3. W. Gast, Voerde 269

SSeenniioorreenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Andreas, Meinerzhagen 279
2. H. Lang, Meinerzhagen 274
3. H. Wolf, Haspe SpSch 274

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. U. Papkalla, Meinerzhagen 292
2. M. Boss, Bredenbruch 279

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KKSV Meinerzhagen 1751
2. SV Schnee-Ende II 1737
3. Lüdenscheider SGes 1731

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Tix, Meinerzhagen 593
2. L. Müller, Schwelm 587
3. S. Klein, Bredenbruch 587

Hellweg
LG aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. SG Neubeckum I 881
2. BSV Holzwickede I 878
3. SGr Overberge I 878

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Claes, Liesborn 297
2. P. Eckmann, Overberge 297
3. W. Janneschütz, Holzwickede 296

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Hücker, Märker SG 298
2. U. Hastenteufel, Beckum 297
3. E. Wichmann, NDSB 297

SSeenniioorreenn  IIII
1. SGr Vorhelm I 894
2. SpSch Altenbögge-Bönen I 890
3. Nördlicher Dortmunder SB I 888

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Liedtke, Lütgendortmund 299
2. E. Lehmkemper, Hamm 298
3. P. Heckmann, Neubeckum 298

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Heike, Altenbögge-Bönen 297
2. M. Slabon, Hamm 296
3. I. Schulze, Weslarn 296

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Reinkemeier, Beckum 300
2. B. Speckmann, Vorhelm 299

3. J. Spiekenheuer, Vorhelm 298
SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. I. Kohlisch, Hamm 293
2. B. Roeder, Mengede 292
3. I. Schwarz, NDSB 287

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Gatzemeier, Vorhelm 298
2. R. Jäschke, Marten 298
3. K. Rappholt, Soest-Süd 295

SSeenniioorriinnnneenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Morchinszyk, Lünen-Süd 297
2. E. Zenses, Benninghofen 279
3. I. Wermter, Holzen 278

KK aufgelegt
SSeenniioorreenn

1. SGr Overberge I 845
2. SG Neubeckum I 838
3. SSV Liesborn I 828

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Eckmann, Overberge 289
2. H. Claes, Liesborn 287
3. L. Brannekämper, Overberge 286

SSeenniioorriinnnneenn  II  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Pott, Neubeckum 288
2. B. Hückert, Märker SG 282
3. E. Wichmann, NDSB 276

SSeenniioorreenn  IIII
1. SG Neubeckum I 855
2. SGr Overberge II 851
3. Nördlicher Dortmunder SB I 847

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Schwertmann, Neubeckum 290
2. K. Wichmann, NDSB 286
3. G. Kadur, Overberge 286

SSeenniioorriinnnneenn  IIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Hane, Do.-Aplerbeck 281
2. K. Heike, Altenbögge-Bönen 280
3. U. Dube, Overberge 277

SSeenniioorreenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. W. Dieckmann, Altenbögge-Bönen 286
2. H. Reinkemeier, Beckum 286
3. H. Heermann, Overberge 283

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Roeder, Lünen 285
2. W. Stach, Benninghofen 251
3. U. Zehner, Do.-Aplerbeck 250

SSeenniioorreenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Jäschke, Marten 277
2. H. Gatzemeier, Vorhelm 275
3. H. Schulz, Weddinghofen 270

SSeenniioorriinnnneenn  IIVV  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Erdmann, Do.-Aplerbeck 261

Westfalen-Süd
KK 100 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KuS Kreuztal I 857
2. KuS Kreuztal II 839
3. SV Weidenau I 823

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Krömpel, Kreuztal 293
2. C. Trapp, Berghausen 290
3. U. Baubkus, Weidenau 288

DDaammeenn
1. SV Littfeld I 851
2. KuS Kreuztal II 814
3. SV Littfeld II 810

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. R. Frank, Littfeld 286
2. M. Austrup, Littfeld 286
3. U. Heitze, Rudersdorf 285

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KuS Kreuztal I 851
2. KuS Kreuztal II 820

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Eckhardt, Kreuztal 285
2. H. H. Müsse, Hemschlar 284
3. R. Weber, Kreuztal 277

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Winnersbach, Hünsborn 276
2. D. Rotthoff, Hengsbach 273
3. A. Kreuz, Hengsbach 262

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Kreuztal 284
2. G. Stich, Kreuztal 282
3. U. Jamrowski, Kreuztal 276

KKöörrppeerrbbeehhiinnddeerrttee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Jamrowski, Afholderbach 286
2. G. Dormann, Struthütten 254

KK 3 x 20
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KuS Kreuztal I 1654
2. SV Weidenau 1585
3. SV Berghausen 1584

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. H. Krömpel, Kreuztal 557
2. I. Gieseler, Kreuztal 555
3. C. Trapp, Herzhausen 555

DDaammeenn
1. KuS Kreuztal 1571

2. St. Sebastianus Rudersdorf II 1556
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. S. Knappheide, Rudersdorf 554
2. U. Heitze, Rudersdorf 544
3. C. Dellorie, Birkefehl 540

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KuS Kreuztal I 1641
2. KuS Kreuztal II 1585
3. KuS Kreuztal III 1541

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Eckhardt, Kreuztal 558
2. R. Müller, Kreuztal 544
3. G. Stich, Kreuztal 542

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. B. Brückelmann, Rudersdorf 520
2. L. Schröder, Kreuztal 451

JJuuggeenndd
1. SV Littfeld I 1589
2. KuS Krombach I 1432
3. SV Afholderbach I 1266

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Rogner, Littfeld 535
2. P. Rulf, Krombach 520
3. T. Weber, Littfeld 508

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. R. Frank, Littfeld 546
2. I. Röcher, Krombach 517
3. C. Hoss, Krombach 516

JJuunniioorreenn  AA  
1. SV Seelbachtal Dreis.-T. I 1545

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Korstian, Dreis.-T. 529
2. M. Simon, Gernsdorf 517
3. C. Enders, Gernsdorf 494

JJuunniioorriinnnneenn  AA
1. SV Berleburg I 1697
2. SV Littfeld I 1619
3. SV Afholderbach I 1499

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. V. Kargl, Berleburg 569
2. C. Middrup, Berleburg 566
3. D. Werling, Berleburg 562

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Rulf, Dreis.-T. 534
2. T. Walbersdorf, Dreis.-T. 530
3. T. Röcher, Dreis.-T. 482

JJuunniioorriinnnneenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. K. Appelbaum, Littfeld 545
2. S. Steinicke, Littfeld 538
3. K. Lange, Littfeld 532

KK-Freigewehr 120
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KuS Kreuztal II 3363
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. C. Trapp, Herzhausen 1126
2. I. Gieseler, Kreuztal 1122
3. P. Eckhardt, Kreuztal 1121

JJuunniioorreenn  AA  
1. SV Struthütten 3112

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Korstian, Struthütten 1032

JJuunniioorreenn  BB  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Rulf, Struthütten 1041
2. T. Walbersdorf, Struthütten 1039

KK-Liegendkampf
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. SV Berghausen I 1775
2. KuS Kreuztal I 1734
3. SV Weidenau I 1728

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Eckhardt, Berghausen 596
2. U. Baubkus, Weidenau 593
3. D. Krömpel, Kreuztal 591

DDaammeenn
1. SV Tell Birkefehl I 1695

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Dummler, Kreuztal 584
2. S. Gücker, Berleburg 579
3. C. Dellorie, Birkefehl 576

AAlltteerrsskkllaassssee
1. KuS Kreuztal I 1745
2. Hilchenbacher SV I 1683
3. KuS Kreuztal II 1677

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Kreuztal 586
2. H. Puglierin, Kreuztal 582
3. G. Stich, Kreuztal 577

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. A. Kreuz, Hilchenbach 553
2. I. Rath, Birkefehl 551
3. L. Schröder, Kreuztal 540

JJuuggeenndd
1. KuS Kreuztal 1575

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Rulf, Struthütten 565
2. F. Belz, Kreuztal 542
3. T. Nickel, Kreuztal 530

JJuuggeenndd  ((ww))  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Röcher, Struthütten 573
2. C. Hoss, Struthütten 559
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3. S. Krömpel, Kreuztal 503
JJuunniioorreenn  AA  

1. SV Weidenau I 1704
2. SV Herzhausen 1658
3. SV 1958 Gernsdorf 1649

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Baubkus, Weidenau 579
2. A. Junk, Littfeld 571
3. S. H. Fischer, Weidenau 565

JJuunniioorriinnnneenn  AA  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. S. Müller, Herzhausen 554
2. T. Hilger, Rudersdorf 547

JJuunniioorreenn  AA  --  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. F. Müller, Hilchenbach 574
2. M. Bockhöfer, Hilchenbach 566
3. T. Walbersdorf, Struthütten 561

Armbrust 10 m
SScchhüüttzzeennkkllaassssee

1. KuS Kreuztal I 1130
2. SV Hengsbach 1117

3. SV Hemschlar I 1104
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. C. Trapp, Kreuztal 383
2. F. Wunderlich, Hengsbach 377
3. R. Womelsdorf, Hemschlar 363

DDaammeenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. M. Nitschke, Kreuztal 383
2. U. Heitze, Hemschlar 376
3. H. Krömpel, Kreuztal 366

JJuunniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. C. Schröder, Kreuztal 361
2. K. Sacher, Hemschlar 361
3. M. Müsse, Hemschlar 354

AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. P. Eckhardt, Hengsbach 379
2. A. Schrenck, Hemschlar 374
3. H. H. Müsse, Hemschlar 365

SSeenniioorreenn  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. R. Müller, Kreuztal 364
2. W. Womelsdorf, Hemschlar 351

Aus Bezirken und Kreisen
Hellweg
Bezirks-Damenver-
gleich 2001 
Mannschafts- und Einzelwettbe-
werbe für:
a) Luftgewehr gem. 1.10 SpO
b) Luftpistole gem. 2.10 SpO
c) Bogen gem. 6.20 SpO
d) Luftgewehr aufgelegt 20 Schuss

für Sportschützinnen
e) Luftgewehr-aufgelegt 30 Schuss

für Hobbyschützinnen
aa  ––  cc:: Mannschaften aus Schüt-

zinnen aller Einzelklassen, jedoch
nur 1 Juniorin

Einzelwertung: Juniorinnen, Da-
men-, Damenalters- und Seniorin-
nenklasse mit gültigem Sportpass;
für Zweitvereine gemäß Sportpass-
Eintragung möglich.

dd:: Mannschaften aus Seniorin-
nen verschiedener Klassen ge-
mischt möglich

Einzelwertung: Seniorinnen I 46
– 55 Jahre, Seniorinnen II 56 – 65
Jahre, Seniorinnen III ab 66 Jahren

ee:: Teilnahmeberechtigt sind alle
Damen unserer Vereine ab 21 Jah-
ren. Es reicht der Beweis der Ver-
einszughörigkeit bzw. eine Tages-
versicherung. Klasseneinteilung
erst nach Eingang aller Meldungen.

TTeerrmmiinn  uunndd  OOrrtt:: Sonntag, der 9.
9. 2002, LLZ Dortmund, Eberstr. 30

SSttaarrttggeelldd:: 9,– DM pro Schüt-
zin/Disziplin

IInnffoo  uunndd  AAnnmmeelldduunngg:: Irene
Schmidt, Stauffenbergstraße 4a,
44319 Dortmund, Telefon 0231/
281275, oder Birgit Sowka, Kl.
Schwerter Str. 130, 44287 Dort-
mund, Tel./Fax 0231/487629.

Änderungen und Ergänzungen
bleiben dem Veranstalter vorbehal-
ten.

Rundenwettkämpfe
2002
Vereine, die an den Rundenwett-
kämpfen 2001/2002 in den Diszi-
plinen Luftgewehr und Luftpistole
teilnehmen möchten, bitte ich, sich

Westfalen-Süd
Bezirks-Damen-
pokalschießen
In Hilchenbach fand am 6. Mai 2001
das Damenpokalschießen statt.
Frauenbeauftragte Antonie Kreuz –
die bei diesem Schießen im ver-
gangenen Jahr neu in das Amt ge-
wählt wurde – hatte die Organisa-
tion und Verantwortung übernom-
men. Die hohe Beteiligung von 55
Starts zeigte, dass der Termin –
erstmals ein Sonntag – gut gewählt
war. In der Schützenhalle waren 30
Stände aufgebaut, und so konnte
das Ganze „zwischen Mittagessen
und Kaffeetrinken“ durchgezogen
werden. Fast alle Teilnehmerinnen
waren bei der Siegerehrung noch
anwesend. Es wurde mit überwie-
gender Mehrheit entschieden, das
Damenpokalschießen in den näch-
sten Jahren wieder auf einen Sonn-
tag zu legen. Bezirksvorsitzender
Dieter Bingener, der die Siegereh-
rung vornahm, begrüßte bei der Ge-
legenheit besonders Bernd Buchen
vom SV Herzhausen, der zusam-
men mit Bernd Schweisfurth vom
Hilchenbacher Schützenverein die-
ses Damenpokalschießen im Jahr
1974 – lange bevor man beim WSB
über eine „Damenleiterin“ nach-
dachte – ins Leben gerufen hatte.

Hier die Siegerliste:
DDaammeenn

1. SV Herzhausen 824
2. SV Hub. Ferndorf 767

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Vitt, Dreis-Tiefenb. 290
2. N. Vitt, Herzhausen 283
3. S. Müller, Herzhausen 281

DDaammeenn--AAlltt
1. SV Kaan-Marienborn 768

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Klein, Setzen 277
2. R. Winkelmann, Kaan-Marienborn 274
3. W. Klein, Klafeld-Geisweid 273

Luftpistole
DDaammeenn

1. Almer Sportsch. I 700

beim RRuunnddeennwweettttkkaammppfflleeiitteerr  GGeerrdd
SScchhwwaarrzzeerr,,  AAuuff  ddeerr  WWoorrtthh  33,,  5599119922
BBeerrggkkaammeenn,,  TTeell..  0022330077//6600666688  bbiiss
zzuumm  3311..  88..  22000011 zu melden.

Bezirkssportleiter Rolf Dorn

2. Almer Sportsch. II 575
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. E. Krombach, Alme 251
2. T. Stiegler, Alme 234
3. D. Scarpin, Alme 229

LG aufgelegt
SSeenniioorriinnnneenn

1. SV Müsen I 857
2. SV Herzhausen II 848
3. SV Müsen II 843

EEiinnzzeellwweerrttuunngg:
SSeenniioorriinnnneenn  II

1. R. Roth, Müsen 290
2. M. Irle, Setzen 289
3. A. Reifenrath, Müsen 287

SSeenniioorriinnnneenn  IIII
1. I. Klein, Müsen 289
2. M. Rücker, Klafeld-Geisweid 289
3. C. Treysse, Alme 287

Antonie Kreuz, Frauenbeauftragte

Münster-Warendorf

Stadtschützenfest
2001 in Münster
Königsball: SSaammssttaagg,,  11..  SSeepptt..,, 19.00
Uhr, Festzelt-Hindenburgplatz

Umzug: SSoonnnnttaagg,,  22..  SSeepptt.. ,11.45
Uhr  ab Ludgeriplatz, anschließend
KKöönniiggsssscchhiieeßßeenn auf dem Hinden-
burgplatz: 13.30 Uhr Jungschützen:
15.00 Uhr Schützen.

Aus diesem Anlass treffen wir
uns zur VVoollllvveerrssaammmmlluunngg am
DDiieennssttaagg,,  33..  JJuullii  22000011,, 20.00 Uhr, in
der Gaststätte „Zum Himmelreich“,
Annette-Allee 9, Fon 0251/80437.

Hier werden auch die Anmelde-
formulare, Merkblätter und Plaka-
te verteilt.

Hagen

Sportehrenplakette
der Stadt Hagen für
Manfred Mierke
Im Rahmen des Sportehrentages
der Stadt Hagen wurde Manfred
Mierke (59) mit der seltenen Aus-
zeichnung „Goldene Sportehren-
plakette der Stadt Hagen“ von
Oberbürgermeister Willfried Horn
ausgezeichnet. Mierke, seit 46 Jah-
ren im Schießsport engagiert, war
30 Jahre Sportleiter des Schützen-
kreises Hagen. In seine Amtszeit
fielen der Neu- und Aufbau der KK-
und Luftgewehr-Schießsportzen-
tren des Kreises Hagen. Im Jahr 200
erhielt Manfred Mierke die Ehren-
mitgliedschaft des Hagener Schüt-
zenkreises. Darüber hinaus ist
Mierke Träger des Goldenen Ehren-
kreuzes des DSB sowie der Golde-
nen Ehrennadel des Bezirkes Mark.
Der Schützenkreis Hagen, allen vo-
ran Kreisvorsitzender Jochen Eule-
rich, gehörte zu den ersten Gratu-
lanten ebenso wie seine Schützen-
kameraden der Sportschützen
Mittelstadt und des SV Hagen-
Unterberg, dessen 1. Vorsitzender
Manfred Mierke heißt.

Rüdiger Schmithüsen

Links der Oberbürgermeister der
Stadt Hagen, Willfried Horn, rechts
Manfred Mierke.

Lippe

Jürgen Schöttker
errang den Titel des
Kreiskönigs
Bei den im Schützenkreis Lippe
durchgeführten Kreiskönigs-, Kreis-
jugendkönigsschießen, Kreisver-
einsmeisterschaften sowie dem Po-
kal des Landrates des Kreise Lippe
für Vorsitzende/Obristen wurden
folgende Ergebnisse erzielt:
Kreisvereinsmeister LG

1. M. Meier, Rischenau 98
2. S. Gellfart, Steinheim 96
3. A. Nunne, Bad Meinberg 92

Kreisvereinsmeister LP
1. H. Hildebrandt, Humfeld 93
2. T. Blanke, Lage 90
3. O. Deppe, Bad Meinberg 88

Kreisjugendkönig 2001 
1. D. Knipprath, Bad Meinberg 79.9
2. M. Bextermöller, Belle 100.0
3. M. Winkelmann, Bad Salzuflen 111.7
4. C. Kramer, Schötmar 198.7
5. F. Nolting, Humfeld 438.6

Kreiskönig 2001 TTeeiilleerr
1. J. Schöttker, Lemgo 96.9
2. U. Meierkordt, Bösingfeld 109.2
3. V. Schreiber, Schötmar 251.2
4. R. J. Drewes, Großenmarpe-E. 256.4
5. W. Göldner, Bad Salzuflen 373.6
6. J. Schrader, Falkenhagen 413.8
7. S. Schwarm, Horn 417.2
8. W. Düwel, Alverdissen 495.9
9. F. Möllenbrock, Belle 593.1

10. H. Schidtpott, Detmold 739.7
11. M. Zorn, Humfeld 758.0

Pokal des Landrates 2001 TTeeiilleerr
1. W. Meise, Meiersfeld-Rö. 287.0

2. J. Winterfeld, Bad Salzuflen 299.3
3. S. Tappe, Großenmarpe-E. 309.5
4. F. Brinkemier, Humfeld 316.4
5. F. Beckmann, Schwalenberg 323.1
6. H. Behrens, Alverdissen 393.0
7. R. Brinkmeier, Belle 445.3
8. W. Schrader, Falkenhagen 519.8
9. E. Dohm, Bad Meinberg 598.6

10. B. Nöth, Bösingfeld 724.1
11. E. A. Kracht, Lemgo 752.4
12. K. J. Schwarzmann, Detmold 787.3

Dortmund-Schwerte

Damen-Vergleich
2001 
Das diesjährige Damen-Vergleichs-
schießen fand am 27. 5. 2001 im
Vereinsheim der Märker Schützen-
gemeinschaft in Do.-Aplerbeck
statt. Es nahmen 76 Damen in drei
Disziplinen teil, wobei die stärkste
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Gruppe die der LG-aufgelegt-Schüt-
zinnen war.

Luftpistole
1. Märker SG I 1012
2. Märker SG II 984
3. SV Scharnhorst 960

EEiinnzzeell  JJuunniioorriinnnneenn
1. C. Kuhn, Aplerbeck 328

DDaammeennkkllaassssee
1. H. Reddehase, Benninghofen 358
2. Y. Eichholz, Märker 341
3. T. Kurth, Scharnhorst 329

DDaa--AAlltteerrsskkllaassssee
1. H. Osthoff, Pol. Do 356
2. B. Sowka, Märker 340
3. E. Göckmann, Märker 331

Luftgewehr
1. SV Höchsten 1048
2. Märker SG II 1039
3. Märker SG III 978

EEiinnzzeell  JJuunniioorriinnnneenn
1. S. Donis, Do-Körne 334

DDaammeennkkllaassssee
1. A. Binder, Märker 381
2. R. Dyckmanns, Höchsten 362
3. H. Sowka, Märker 358

DDaa--AAlltteerrsskkllaassssee
1. I. Schmidt, Märker 338
2. R. Manz, Schwerte 329
3. B. Binder, Märker 311

Luftgewehr aufgelegt
1. BSV Aplerbeck 874
2. Märker SG 872
3. SC Schwerte 872

EEiinnzzeell  SSeenniioorriinnnneenn  II
1. B. Hückert, Märker 299
2. B. Bracht, Märker 292
3. A. Rademacher, Benninghofen 290

SSeenniioorriinnnneenn  IIII
1. I. Hane, Aplerbeck 299
2. L. Treseler, Schwerte 294
3. H. Weinblum, Aplerbeck 293

SSeenniioorriinnnneenn  IIIIII
1. W. Stach, Benninghofen 289
2. U. Zehner, Aplerbeck 284
3. B. Binder, Märker 279

Hobby-Klasse
((oohhnnee  AAlltteerrsskkllaasssseenn))

1. BSV Aplerbeck 845
2. Märker SG 775

EEiinnzzeell
1. G. Otto, Aplerbeck 286
2. R. Beckmann, Aplerbeck 280
3. E. Schmale, Aplerbeck 279
4. C. Wilke, Berghofen 272
5. M. Nuhn, Aplerbeck 265

Birgit Sowka
Kreis-Frauenbeauftragte Siegen

Brigitte Bauch ist
Stadtkaiserin von
Siegen
Die 13 Siegener Vereine des Stadt-
verbands Siegener Schützenverei-
ne ermittelten am 2. 6. 2001 ihren
neuen Kaiser traditionsgemäß im
Hasengarten am Oberen Schloss.
Zunächst trafen sich die Vereine am
Unteren Schloss, um von dort, an-
geführt von dem amtierenden
Stadtkaiser Klaus-Peter Besser,
durch Siegens Oberstadt zusam-
men mit ihren Königs- und Kaiser-
paaren, den Fahnenabordnungen
und in Begleitung der Musikkapel-
le Irmgarteichen zum Hasengarten
zu marschieren.

Den Wettkampf eröffnete Bür-
germeister Ulf Stötzel mit dem 1.
Schuss.

Die Original Siegener Stadtmusi-
kanten sorgten für die musikalische
Begleitung des Wettkampfes und
für gute Stimmung bei den Zu-
schauern.

Soest-Lippstadt

Kreisversammlung 
Zur diesjährigen Delegiertenver-
samlung des Schützenkreises
Soest-Lippstadt begrüßte Kreisvor-
sitzender Dieter Schmiedel 54 Ver-
einsvertreter in der Schützenhalle
in Soest-Deiringsen. Die neu in den
Westfälischen Schützenbund auf-
genommene Schießriege des SV
Bad Waldliesborn hieß er herzlich
willkommen. 

Unter dem Punkt Ehrungen
konnten 18 Sportschützinnen und
-schützen aus dem Kreis geehrt
werden, die durch Talent und Trai-
ningsfleiß die Teilnahme an den
Deutschen Meisterschaften 2000
erreicht haben. Besonders die Er-
folge im Jugendbereich waren in
den vergangenen Jahren sehr be-
achtlich. 

Im Jahr 2000 lag das Hauptau-
genmerk natürlich auf der Planung,
Vorbereitung und Durchführung
des 51. Westfälischen Schützenta-

ges in Lippstadt. Dieter Schmiedel
bedankte sich nochmal bei allen
Helfern und Sponsoren. Johann
Kraft hatte darüberhinaus über
zahlreiche sportliche Veranstaltun-
gen zu berichten und dankte für die
Unterstützung, die er in seinem er-
sten Jahr als Kreissportleiter erhal-
ten hat. Jugendleiter James Barton
wies auf verschiedene Angebote
für Jugendliche hin: Neben einer
Schüler-Liga steht im Sommer be-
sonders die Teilnahme am Landes-
jugendtag in Hövelhof im Vorder-
grund.

Bei den Vorstandswahlen wur-
den die zur Wahl stehenden Kandi-
daten einstimmig wiedergewählt.
Durch die Wahl von Raimund Schul-
te-König wurde der Kreisvorstand
um die Position des Liga-Leiters er-
weitert. jj

Kreisdamenvergleich
2001 
Luftgewehr
DDaammeenn

1. SSV Lipperbruch 1109
2. SpSV Overhagen 974

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. I. Mittelstädt, Lipperbruch 390
2. C. Kraft, Werl 379
3. G. Geuking, Lipperbruch 363

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. E. Salmen, Overhagen 317

Luftpistole
DDaammeenn

1. SSV Lipperbruch 1006
EEiinnzzeellwweerrttuunngg

1. M. Helle, Möhnetal 363
2. U. Knabe, Lipperbruch 349
3. P. Rehm, Möhnetal 346

DDaammeenn--AAlltteerrsskkllaassssee  ––  EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. G. Lattrich, Rüthen 330
2. D. Tochtrop, Lipperbruch 320
3. M. Wenner, Soest-Süd 270

Insgesamt bewarben sich 24 Teil-
nehmer um die begehrte Stadt-
kaiserwürde. Frank Birkenstautz
(SV Klafeld-Geisweid) holte sich mit
dem 39. Schuss die Krone. Mit dem
62. Schuss ging das Zepter an Wolf-
gang Ott, Sportschützen Wenscht.
Den Apfel schoss Roswitha Büden-
bender mit dem 77. Schuss ab.
Nach einer kurzen Pause kämpften
schließlich noch 21 Teilnehmer um
das eigentliche Ziel, nämlich den
Aar zu Fall zu bringen. Exakt 100
Schuss Königspatronen wurden
verbraucht, bis letztendlich der Vo-

gel fiel. Mit dem insgesamt 177.
Schuss erlegte Brigitte Bauch von
der SGi Alchetal den von Heinz
Emde gebauten Vogel und über-
nahm die Regentschaft der Siege-
ner Schützen. Unter den Augen
zahlreicher Zuschauer nahmen der
Ehrenvorsitzende des Schützen-
kreises Siegen, Günter Unverzagt,
und der Ehrenvorsitzende des
Stadtverbandes Siegener Schüt-
zenvereine, Gerhard  Steltzer, die
Siegerehrung der Insignienschüt-
zen und der neuen Stadtkaiserin
von Siegen vor.

Aus den Vereinen

Plötzlich und für uns alle un-
erwartet wurde mit 70 Jahren
ein Vereinsmitglied aus un-
serer Mitte gerissen, das wir
alle sehr schätzten.

Der BSV Kirchlinde 1896
e.V. nahm Abschied von

Hermann Drössler

der seit 1981 aktives Vereins-
mitglied und langjähriges
Vorstandsmitglied war. Seine
vorbildliche Einstellung zur
Schützentradition, seine
Hilfsbereitschaft und seine
Ideen zum Wohle unseres
Vereins werden wir sehr ver-
missen.

Als  Sportschütze in den
Disziplinen Luftgewehr und
KK  war er bis zum letzten Tag
aktiv.

Von 1989 bis 1992 beklei-
dete er das Amt des Schüt-
zenkönigs und wurde 1996
anläßlich des Jubiläums-
schützenfestes erster Schüt-
zenkaiser des BSV Kirchlin-
de.

Für seinen immerwähren-
den Einsatz schulden wir ihm
tiefen Dank. Die Lücke, die
sein Tod in unser Vereinsge-
füge gerissen hat, ist nur sehr
schwer zu schließen. Er kann
sicher sein, dass wir auch in
seinem Geiste an der ge-
meinsamen schönen Schüt-
zensache weiter arbeiten
werden.

BBSSVV  KKiirrcchhlliinnddee  118866  ee..VV..

Der Bürgerschützenverein
Rahm trauert um seinen Eh-
renvorsitzenden und Gene-
ral: Im Alter von 86 Jahren
verstarb der Mitbegründer
des BSV Rahm

Karl Kosakowski.

Kosakowski gehörte 1965 zu
den Männern der ersten
Stunde des Rahmer Schüt-
zenwesens. Für seine Ver-
dienste um das Schützenwe-
sen und seinen Verein wurde
er vom Westfälischen Schüt-
zenbund mit den Ehrenna-
deln, dem Ehrenschild und
der Kölner Medaille ausge-
zeichnet. 1993 wurde ihm
das Bundesverdienstkreuz
verliehen.

Von 1968  bis 1980 beklei-
dete er das Amt des ersten
Vorsitzenden und wurde an-
schließend zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt. 1990 wurde
er zum General befördert. Mit
seiner Ehefrau Herta als Kö-
nigin repräsentierte er von
1967 bis 1970 als Regent die
Rahmer Schützen.

BBSSVV  RRaahhmm



AAbbwweeiicchheenndd  zzuurr  SSttaannddaarrdd--LLPP  220011  (Katalogpreis 2.054,— DM)
–– KKoommppeennssaattoorr  mmaattttvveerrnniicckkeelltt,, dazu passend:
–– GGeewwiicchhttssssttaannggee  ggrraauu  nniittrriieerrtt mit zwei verschiebbaren Gewichten
–– aauussggeessuucchhtteerr  LLootthhaarr  WWaalltthheerr  LLaauuff
–– ddrreehhbbaarreess  IInntteeggrraallkkoorrnn (drei verschiedene Kornbreiten)
–– kkoommpplleetttt  iimm  KKuunnssttssttooffffkkooffffeerr  mmiitt  ZZuubbeehhöörr
–– lliimmiittiieerrttee  SSttüücckkzzaahhll

Selbstverständlich besitzt dieses Modell auch die professionelle
Technik der Standard-LP 201 mit Kompensator, 3D-Vario-Formgriff
und 300 bar Presslufttechnik

Erhältlich im Walther-Target-Shop Ihrer Wahl.
Mitgliedsbestätigung und Händlernachweis über die WSB-
Geschäftsstelle (Anschrift und Sportpassnummer angeben).

1.599,– DM
Der Sonderpreis für WSB-Mitglieder

1.599,– DM

Walther LP 201
Special Edition

Walther LP 201

Nadeln „Vereinsmeister 2002“
AAnn  ddeenn  WWeessttffäälliisscchheenn  SScchhüüttzzeennbbuunndd  ee..VV..,,
EEbbeerrssttrraaßßee  3300,,  4444114455  DDoorrttmmuunndd

WWiirr  bbeesstteelllleenn  vveerrbbiinnddlliicchh::  NNaaddeellnn  VVeerreeiinnssmmeeiisstteerr  22000022

Stück vergoldet à 4,90 DM

Stück versilbert à 4,90 DM

Stück bronze à 4,90 DM

inkl. MwSt. Die Zusendung erfolgt per Nachnahme (Versandkosten-
pauschale DM 8,50) oder gegen Verrechnungs-Euro-Scheck ohne Aus-
stellungsdatum; die Einlösung erfolgt am Versandtag der Nadeln (Ver-
sandkostenpauschale DM 4,50).

Bestellschluss: 1155..  NNoovveemmbbeerr  22000011

Anschrift:

Datum, Unterschrift

AAbbbb..  OOrriiggiinnaallggrröößßee

✃

WFS 5 AA bis 10 AB

� Stahlschränke 3 mm Stahlblechgehäuse, je
nach Versicherungsstufe (A oder B) ein- oder

doppelwandig � Türblatt aus 4 mm Stahl, mit Hochsicherheitsschließsystem der VDS-Klasse 1 � serienmäßig mit
2 Doppelbartschlüsseln � zur Wand- oder Bodenverankerung vorbereitet � mit dreiseitiger Verriegelung durch
Schließbolzen � Munitionsfach (Stufe A oder B) mit Zylinderschloss bzw. mit Hochsicherheitssschloss der VDS-
Klasse 1 bei B-Fächern � Waffenhalter mit Langwaffen (Einstellhöhe – je nach Typ – von ca. 118 cm bis 143 cm) �
Türinnenseite teilweise mit Fächern für Kleinteile � alle Schränke sind nach VDMA 24992 sowie nach ISO 9001
gefertigt.

Waffenschränke

WFS 5 AA
Sicherheits-
stufe A
150x35x35 cm
Einstellhöhe 130 cm
85 kg
DDMM  557777,,––

WFS 5 AB 2+2
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. A+B
150x67x46 cm
Einstellhöhe 143 cm
207 kg
DDMM  889955,,––

WFS 5 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x35x35 cm
Einstellhöhe
120 cm
105 kg
DDMM  665533,,––

WFS 7 AB
Sicherheits-
stufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
170 kg
DDMM  883344,,––

WFS 7 BA
Sicherheits-
stufe B
Regal für Ordner u.ä.
Munitionsf. A
150x80x45 cm
Einstellhöhe
119 cm
208 kg
DDMM  11003344,,––

WFS 10 BA
wie WFS 7 A
jedoch
ohne Regal
205 kg
DDMM  998877,,––

WFS 10 AB
Sicherheitsstufe A
Munitionsf. B
150x67x35 cm
Einstellhöhe 119 cm
165 kg
DDMM  881100,,––

WFS 10 AA
Sicherheitsstufe A
150x67x35 cm
Einstellhöhe 130 cm
138 kg
DDMM  668855,,––
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Nadeln „Vereinsmeister 2002“Nadeln „Vereinsmeister 2002“ 
Wie in den vergangenen Jahren bieten wir unseren Vereinen wieder eine
attraktive und trotzdem preiswerte Meisterschaftsnadel an. Die Ausführung für
das Jahr 2002 können Sie der Abbildung entnehmen.

Vereinsmeisternadeln können von all unseren Mitgliedsvereinen bis zum 1155..
NNoovveemmbbeerr  22000011 bestellt werden.

ZZeeiicchhnneenn  SSiiee  IIhhrree  eerrffoollggrreeiicchheenn  SSppoorrttlleerr  mmiitt  ddiieesseerr  aattttrraakkttiivveenn  NNaaddeell  aauuss!!

Falls Sie nur
Luftdruckwaffen
lagern, empfehlen
wir:

BBeesstteelllluunnggeenn  aann  ddiiee  GGeesscchhääffttsssstteellllee  ddeess  WWSSBB..  DDiiee  VVeerrttrraaggssaabbwwiicckklluunngg  eerrffoollggtt  üübbeerr  ddiiee  FFiirrmmaa
PPeecckk  &&  SSööhhnnee  GGmmbbHH,,  DDoonnnneerrffeelldd  22,,  5599775577  AArrnnssbbeerrgg..  AAllllee  PPrreeiissee  ggeelltteenn  aabb  LLaaggeerr  AArrnnssbbeerrgg..
LLiieeffeerrbbaarr  vvoorraauussssiicchhttlliicchh  aabb  MMiittttee  SSeepptteemmbbeerr  22000011..
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NNaacchhrruuff
Im April verstarb im Alter von
81 Jahren unser Ehrenmit-
glied

Fritz Eckey

Seit 1935 gehörte er dem
Schützenverein Niederaden
an. Er übernahm nach der
Neugründung des Vereins
Mitte der 50er Jahre das Amt
des 1. Kassierers. Anschlie-
ßend war er als Geschäfts-
führer bis Anfang der 80er
Jahre im Vorstand tätig. Da-
nach hatte er die Funktion ei-
nes Beisitzers inne.

Für die Verdienste im
Schützenwesen wurde ihm
die Kölner Medaille verlie-
hen. Wir werden Fritz Eckey
stets ein ehrendes Andenken
bewahren.

SScchhüüttzzeennvveerreeiinn
NNiieeddeerraaddeenn  11886600  ee..VV..

10. Schützentriathlon
am 19.  August 2001
in Stemmer
Minden (har) Als Breitensportver-
anstaltung des Kreises Minden-
Lübbecke findet am 19. August
2001 im Schießzentrum Stemmer
der  10. Schützentriathlon für je-
dermann statt. Hierzu eingeladen
sind alle Schießinteressierte mit ih-
ren Familien und Bekannten.

Veranstalter dieser Großveran-
staltung sind die Schützenkreise
Minden  und Lübbecke sowie der
Kreis Minden-Lübbecke. Neben
dem Breitensporttriathlon wird
auch wieder ein Leistungswettbe-
werb in dieser Sportart angeboten.

Alle Teilnehmer erhalten einen
Button „10. Schützen-Triathlon“.
Die drei teilnehmerstärksten Verei-
ne erhalten wertvolle Pokale. Die
drei Besten jeder Altersklasse ( je-
weils 12 weibliche und männliche
beim Breitensport- und Leistungs-
triathlon) erhalten Medaillen. 

Außer den angebotenen sport-
lichen Disziplinen findet ab 14 Uhr
ein großangelegtes Rahmenpro-
gramm statt, mit musikalischer Um-
rahmung durch einen Spielmanns-
zug, einem großen Spielfest für Kin-
der, Volkstanz, Teiler - Schießen, In-
fostände zu den Themen Schieß-
sport und Breitensport, Waffen-
ausstellung und Bogenschießen für
jedermann sowie als besondere  At-
traktion die Friedewalder Landfrau-

en. Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt, mit Kaffee und selbstge-
backenem Kuchen sowie einer Bier-
theke und einem Würstchenstand.
Zu dieser beliebten Großveranstal-
tung lädt der Schützenkreis Minden
als Ausrichter alle Bürgerrinnen
und Bürger jeglichen Alters herzlich
ein. Anmeldungen sind umgehend
an die Schützenkreise Minden, Tel.
0571/8301489, Lübbecke, Tel.
05773/523, und Kreis Minden-Lüb-
becke, Tel. 0571/ 807 - 2221.

Start-
gelegenheiten

5. Hiltruper Schieß-
sportwoche
vom 1133..  ––  2222..  99..  22000011, Schießstand
Westfalenstr. 201 (am Hallenbad)
48165 Münster-Hiltrup.

SSttaarrttggeelldd:: Schüler 5,– DM Ju-
gend/Junioren 7,– DM und alle an-
deren 9,– DM.

Wertung LG (40 Schuss): Mann-
schaft Schützen A (ab Bezirksliga
aufwärts), Schützen B (Kreisliga +
tiefer), Jugend, Damen, Damen/Alt,
LG (20 Schuss) Schüler freihand. LG
(20 Schuss) Mannschaft: Schüler
freihand und Auflage. Einzelwer-
tung: Schüler freihand, Jugend, Ju-
nioren, Schützen A/B, Damen, Al-
tersklasse, Damen-Alt, Senioren
freihand.

Wertung LP (40 Schuss): Mann-
schaft Jugend, Schützen, Damen,
Damen-Alt, LP (20 Schuss) Schüler.
Einzelwertung: Schüler, Jugend,
Junioren, Schützen, Damen, Alters-
klasse, Damen-Alt.

Wertung LG Auflage (40 Schuss):
Mannschaft Senioren I und II, LG
(20 Schuss) Schüler Auflage. Ein-
zelwertung: Schüler, Senioren I, Se-
niorinnen I, Senioren II, Seniorin-
nen II.

Wertung Armbrust 10 m (40
Schuss) Mannschaft: offene Klas-
se. Einzelwertung: offene Klasse.

Es wird auch ein Teilerschießen

Voßbachpokal in
Enniger
Vom 3311..  88..  ––  88..  99..  0011  laden die SSppoorrtt--
sscchhüüttzzeenn  „„TTrreeffffeerr  ’’9911““  EEnnnniiggeerr  ee..VV..
zum Pokalschießen auf der Schieß-
anlage im Sportpark Balhorn in En-
niger ein.

WWeettttbbeewweerrbbee:: LG freistehend
(Einzel/40 Schuss): Schüler (20
Schuss), Jugend, Schützen A (ab
Bezirk), Schützen B (Kreis), Damen,
Alt.-Damen/Alt.-Sch.

LG Auflage (Einzel/40 Schuss):
Schüler, Jugend, Damen, Schützen,
Senioren I, Senioren II, Seniorin-
nen.

KK Auflage (Einzel/30 Schuss):
Damen, Schützen, Senioren I, Se-
nioren II, Seniorinnen.

SSttaarrttggeelldd:: Schüler/Jugendliche:
5,– DM; alle anderen: 8,– DM

Die Auswertung erfolgt elektro-
nisch! Bei mehr als 5 Teilnehmern
in einer Klasse erhalten die drei
Erstplatzierten Pokale, bei weniger
als 5 Teilnehmer in einer Klasse le-
diglich der Sieger/die Siegerin!

Nicht abgeholte Pokale verblei-
ben bis zum Jahresende beim Ver-
anstalter, im neuen Jahr gehen sie
in dessen Besitz über!

AAnnmmeelldduunnggeenn bis zum 15. Au-
gust 2001 an: Hubert Wösthoff, Bo-
delschwinghstraße 9, 59320 Enni-
gerloh-Enniger, Tel.: 02528/1802.

„Karl-Wilhelm-
Hinkebecker“-
Pokalschießen
KK aufgelegt
Die Schießgruppe Overberge rich-
tet ein Pokalschießen für Senioren
und Seniorinnen ab 46 Jahre nach
den im WSB geltenden Regeln aus.
Geschossen wird auf elektronische
Mayton-Schießanlagen.

TTeerrmmiinnee:: 20. bis 26. 8. 2001, wo-
chentags von 16.00 bis 22.00 Uhr,
Sonnabend von 10.00 bis 16.00 Uhr
und Sonntag von 10.00 bis 12.00
Uhr.

Meldungen bitte an: Helmut
Heermann, Kamer Heide 26, 59192
Bergkamen, Tel. 02307/87853.

durchgeführt (LG freihand und LP),
5 Schuss kosten 2,– DM.

AAuusszzeeiicchhnnuunnggeenn:: In allen Diszi-
plinen (mind. 5 Starter) erhalten die
ersten drei Einzelsieger Medaillen
und die ersten drei Mannschafts-
sieger Pokale. Beim Teilerschießen
wie folgt: 1. Platz 50,– DM, 2. Platz
30,– DM, 3. Platz 20,– DM.

AAnnmmeelldduunngg  uunndd  IInnffoorrmmaattiioonn::
Gerd Freitag, Lerschmehr 16, 48167
Münster, Tel. 02506/832329.
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Zugang geht vor
Eingang
In manchen Vereinen wird sehr
leichtfertig mit der eingehenden
Post umgegangen. Oft liegt die
Post tagelang in der Geschäfts-
stelle in irgendwelchen Post-
fächern, bis die zuständige Person
vorbeikommt und nach der Post
sieht. Dann wird die Post erst geöff-
net und – wenn überhaupt! – mit ei-
nem Eingangsstempel versehen.

Eine solche Praxis ist dann ris-
kant und für den Verein nachteilig,
wenn eine Frist in Gang gesetzt ist.

Willenserklärungen werden mit
dem Zugang, nicht erst mit dem
Eingang wirksam. Der Zugang (vgl.
§ 130 BGB) ist erfolgt, wenn der
Brief so in den Bereich des Emp-
fängers gelangt ist, dass diesem
die Kenntnisnahme unter gewöhn-
lichen Verhältnissen möglich ist.
Tatsächliche Kenntnis des Inhalts
ist dabei nicht erforderlich. Maßge-
bend ist also der Zugang per Post
z. B. in der Geschäftsstelle. Wann
der Brief dann geöffnet, mit einem
Eingangsstempel versehen und von
der zuständigen Person (z. B.
Schatzmeister) gelesen wird, ist
unerheblich. Über Postfach zuge-
stellte Post ist mit der Einlagerung
auf dem Postamt zugegangen. Die-
se wenigen Hinweise sollen dazu
anregen, die Organisation im eige-
nen Verein und in der Geschäfts-
stelle zu überprüfen und gerade bei
fristgebundenen Vorgängen eine
reibungslose Weiterleitung und Be-
arbeitung sicherstellen. Vor allem
bei Vorgängen mit einer Rechtsbe-
helfsbelehrung (z.B. Bescheid vom
Finanzamt, Bußgeldbescheid etc.)
sollte sofort reagiert werden und
die Rechtsbehelfsfrist notiert und
eine Reaktion des Vereins sicher-
gestellt werden, damit der Be-
scheid nicht in Rechtskraft er-
wächst. Rein vorsorglich sollte da-
her – von Fall zu Fall freilich unter-
schiedlich – der Rechtsbehelf zur

Fristwahrung (z.B. Widerspruch
oder Einspruch) eingelegt werden. 

FK-Info 9/2000

Vereinsprozente
unzulässig
Die Einräumung finanzieller Ver-
günstigungen an Mitglieder orts-
ansässiger Vereine, wonach dem
Kunden gegen Bekanntgabe des
entsprechenden Vereins ein Preis-
nachlass von 30% gewährt wird, ist
wegen Verstoß gegen § I Abs. .2 Ra-
battG unzulässig.

LG Bayreuth v. 28.7.1998, Az.: KH
O 71/98

Mahnung wird
abgeschafft
Wer seine Rechnungen nicht inner-
halb von einem Monat bezahlt,
muss künftig automatisch erhebli-
che Verzugszinsen zahlen. Der Bun-
destag hat Ende Februar das Ge-
setz zur Beschleunigung fälliger
Zahlungen beschlossen. Wer Wa-
ren oder Dienstleistungen auf
Rechnung kauft, egal ob im Ge-
schäft oder bei einem Versand-
haus, muss sie innerhalb von 30 Ta-
gen bezahlen. Macht er das nicht,
kann der Lieferant sofort Verzugs-
zinsen berechnen. Zwar dürfte es
auch künftig eine Zahlungserinne-
rung geben, sie ist aber keine
Pflicht mehr und nicht Vorausset-
zungen für die Geltendmachung
des Verzugsschadens. Umgekehrt
ist es in bestimmten Branchen wei-
ter möglich, Sofortzahlung durch
Skonto zu belohnen. Verzugszin-
sen liegen 5% über dem Basiszins-
satz (z. Zt. 1,95%). Für die Verein-
spraxis gilt es daher umzudenken,
da das Motto, ein oder zwei Mah-
nungen abzuwarten, künftig nicht
mehr zieht. Vielmehr ist für den
Schatzmeister interessant, den
eventuell eingeräumten Skontoab-
zug zu prüfen und diesen auszu-
nutzen. FK-Info 9/2000

Verein und Steuer-
berater
Der Auftrag an einen Steuerberater,
die zweckentsprechende Verwen-
dung von Fördergeldern eines ge-
meinnützigen Vereins zu testieren,
verpflichtet nicht zur Prüfung, ob
der Mandant bei Teilzeitkräften
Lohnsteuer einbehalten und abge-
führt hat. Erwartet der Mandant
eine steuerrechtliche „Rundumbe-
treuung “, so muss der Mandats-
vertrag insoweit erweitert werden.

Landgericht Berlin vom 16. 9.
1998 - 22 O 294/98 

„e.V.“ bei Vertrags-
schluss vergessen
Eine Brauerei gewährte einem spa-
nischen Kulturverein e.V. ein Darle-
hen über 18.000 DM und verknüpf-
te das Darlehen, wie üblich, mit ei-
rer Bierabnahmeverpflichtung. Als
der Verein Konkurs anmeldete und
die getroffenen Vereinbarungen
nicht mehr eingehalten wurden,
hielt sich die Brauerei wegen der
Rückzahlung des Darlehens an den
Vorsitzenden des Vereins, der die
Ver einbarung getroffen, dabei aber
vergessen hatte, zu erwähnen,
dass es sich bei dem spanischen
Kulturverein um einen eingetra-
genen Verein handelte. Die Klage
der Brauerei gegen den Vereinsvor-
sitzenden wurde abgewiesen, weil
dieser nicht die Rückzahlung des
Darlehens schuldete. Der Darle-
hens- und Bierlieferungsvertrag
war nicht mit dem Vereinsvorsit-
zenden persönlich, sondern mit
dem Verein zustandegekommen.
Der Vorsitzende des Vereins hatte
den Vertrag für den Verein als des-
sen Geschäftsführer unterzeichnet.
Das versehentliche Weglassen des
Zusatzes e.V. konnte bei der Braue-
rei nicht die Erwartung hervorrufen,
dass Vertragspartner ein nicht ein-
getragener Verein sei, weshalb der
Vorsitzende gemäß § 54 Abs. 2 BGB
persönlich aus dem Vertrag hafte.
Eine solche Rechtsscheinhaftung
kommt bei dem Vorsitzenden eines
eingetragenen Vereins jedenfalls
nicht bei einem einmaligen Verstoß
ohne das Vorliegen besonderer
Umstände in Betracht. Eine strenge
Rechtsscheinhaftung, wie sie bei
dem Vertreter einer GmbH aner-
kannt ist, der den Formzusatz
„GmbH“ fortgelassen hat, ist bei ei-
nem ideellen Verein mit meist eh-
renamtlichen Vorstandsmitgliedern
sowie Vereinsmitgliedern, die bei
rechtsgeschäftlichen Verbindlich-
keiten mit ihrem Privatvermögen
(wenn auch beschränkt) haften, re-
gelmäßig nicht interessengerecht.
Der ehemalige Vorsitzende des Ver-
eins haftete auch nicht deshalb
persönlich, weil er bei Abschluss

des Vertrages als Vertreter ohne
Vertretungsmacht handelte. Zwar
war der Vorsitzende allein nicht zur
Vertretung des Vereins befugt ge-
wesen. Eine Haftung nach § 179
Abs. I BGB setzt jedoch voraus,
dass der vertretene Verein die Ge-
nehmigung des Vertrags verweigert
hat, oder dass die Genehmigung
gemäß § 177 Abs. 2 BGB als ver-
weigert gilt. Bis zum Konkurs hatte
der Verein die Darlehensrückzah-
lungen aus dem Vereinsvermögen
vorgenommen. Dies kann nur be-
deuten, dass der Verein den Vertrag
stillschweigend genehmigt hatte
und die Ansprüche der Brauerei ge-
gen den Verein letztlich lediglich
aufgrund dessen Vermögenslosig-
keit nicht realisierbar waren.

OberlandesgerichtCelle vom 14.
10. 1998 -13 U 47/98-

Verkehrssicherungs-
pflicht in Gaststätten
Ein Gaststätteninhaber haftet
wegen Verletzung der Verkehrssi-
cherungspflicht, wenn im Ein-
gangsbereich zwischen der Terras-
se und dem Gaststätteninnenraum
ein nicht näher gekennzeichneter
Niveauunterschied von 2,2 bis 2,3
Zentimeter vorhanden ist. Kommt
ein Gast hierüber ins Stolpern und
dadurch zu Fall, so kann dies
schnell recht teuer werden. Denn in
diesem Bereich gelten strengere
Maßstäbe als auf öffentlichen Geh-
wegen.

Mitverschulden?
Gleichwohl müssen sich Gäste
beim Durchschreiten einer Tür
grundsätzlich auf Unebenheiten
einstellen, sodass diese sich ein
Mitverschulden entgegenhalten
lassen müssen. (Leitsatz aus dem
Urteil des OLG Hamm v. 16. 12.
1999, Az.: 6 U 158/99).

Aufsichtspflicht bei
Jugendmaßnahmen
Das LG Landau (Urteil vom 16. 6.
2000, Az.: 1 S 105/00) hat ent-
schieden, dass die Betreuer eines
Jugendlagers nicht der ihnen oblie-
genden Aufsichtspflicht allein
schon dadurch genügen, wenn sie
zu Beginn des Ferienlagers die Teil-
nehmer belehrt haben, keine straf-
baren Handlungen zu begehen.

Erforderlich ist vielmehr auch,
dass die Betreuer auch während
des Lagers konkrete Weisungen er-
teilen, Nachfragen und Kontrollen
durchführen.

Vereins-Informationen

52. Westfälischer
Schützentag

vom 12. – 14. Oktober 2001
in Dorsten



zenden Fried-
rich Rehme und
seinem Ge-
schäftsführer
Erich Bracht un-
ter den zahlrei-
chen Gratulan-
ten. 

Am Samstag,
dem 26. 5. 01,
war dann erwar-
tungsvolle Fest-

stimmung angesagt. 12 Vereine aus
dem ehemaligen Samtamt Schwa-
lenberg, Oldenburg und Soppel-
berg hatten sich zu einem bunten
Festzug durch die malerische Fach-
werkaltstadt aufgemacht. Auf dem

Festplatz am Dohlenberg
ging es dann mit der Arm-
brust zur Sache. Drei offe-
ne Hochstände hatten die
Schwalenberger Schieß-
offiziere aufgebaut, so
dass das Publikum jeden
Schuss verfolgen konnte.
Sie alle steckten in Kostü-
men des 17. Jahrhunderts,
die vom Landestheater in
Detmold ausgeliehen wa-
ren. Es gab da den Britzen-
meister (Oberst Fritz Beck-
mann) und zahlreiche Hel-
fer, wie Anzeiger, Boten

Tradition
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„Wir verstehen das Projekt Amts-
schützenfest auch als ein Experi-
ment mit unseren Traditionen“. So
hatte es die Schwalenberger Schüt-
zengesellschaft von 1576 e.V. in ih-
rer Einladung an Presse und Gast-
vereine formuliert. Darin schwang
noch die Unsicherheit mit, ob es
wohl möglich sein würde, eine
allerdings äußerst detaillierte,
Schützenfestbeschreibung aus
dem Jahre 1663 überzeugend und
glaubwürdig nachzuspielen. 

Bereits im Vorfeld war der Zu-
spruch, den die Schwalenberger für
ihre Idee erfuhren, außerordent-
lich. Landrat Friedel Heuwinkel hat-
te persönlich die Schirmherrschaft
übernommen und die Stadt Schie-
der-Schwalenberg zeigte sich be-
reit, gemeinsam mit dem Verkehrs-
verein Schwalenberg das Projekt
mit einem historischen Markt zu
ergänzen. Richard Winkels war
schließlich zum Festakt angereist,
um dem Projekt auch die besten
Wünsche des Landessportbundes
mit auf den Weg zu geben. Die
Glückwünsche des WSB über-
brachten Vizepräsident Frank Ehlert
und Ehrenmitglied Ferdinand Grah.
Die Ehrengabe des Bezirks 3 hatten
der stellvertr. Bezirksvorsitzende
Reinhard Große-Wächter und Hart-
mut Schober im Gepäck, und
schließlich war auch der Schützen-
kreis Lippe mit seinem Ehrenvorsit-

Dubbrod vom Schützenverein Fal-
kenhagen der Amtsschützenkönig
anlässlich der 425-Jahr-Feier der
Schwalenberger Schützengesell-
schaft fest. Für die Gastvereine die
mit jeweils drei Schützen und fünf
Schuss an den Start gegangen wa-
ren, stand ebenso wie für die
große Besucherschar etwas Weite-
res fest: Das Experiment ist gelun-
gen! Frank Ehlert

und Schreiber, schließlich auch den
Rat der Herren Siebener, dem ne-
ben dem Vorsitzenden der Gesell-
schaft, Heinz-Jürgen
Ridder, und weiteren
Vorstandsmitgliedern
auch wieder Landrat,
Bürgermeister und
Vizepräsident Ehlert
angehörten. Und na-
türlich steckte auch
diese Jury, die letztlich
den Amtsschützenkö-
nig zu proklamieren
hatte, in stilechten
Gewändern. 

Nach gut drei Stun-
den stand mit Daniel

Der „Rat der Herren Siebener“.
In der Mitte Schirmherr Landrat
Friedel Heuwinkel, umrahmt von
Vertretern der Schwalenberger SG,
der Stadt und des WSB.

Die Schießoffiziere in zeitgenössi-
schen Kostümen vor der Kulisse des
Rathauses aus dem Jahre 1579.

Stellv. Bez.-Vors. R. Große-Wächter
(rechts) überreicht den Bezirks-Ehren-
teller an den Vereinsvors. H. J. Ridder.

E. Bracht, F. Ehlert und F. Rehme gratulie-
ren und überreichen die Jubiläumsplakette
an Vereinsvors. H.J. Ridder und Oberst
F. Beckmann.

LSB-Präsident Richard Winkels (2. v. l.) fühlte
sich sichtlich wohl im Kreise der Schützen.

Schwalenberger
Amtsschützenfest
Schwalenberger
Amtsschützenfest
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des Deutschen Schützenbundes
anmelden. „Sie sind jetzt soweit“
berichtet Mönch nicht ohne Stolz.
Christian Ruthe, trotz seiner erst  20
Jahre schon ein alter Hase unter
den Junioren und Mitglied in der Ju-
nioren-Nationalmannschaft, konn-
te die Juniorenklasse mit 92 Tref-
fern klar für sich entscheiden.

In der Damenklasse dominierte
Claudia von Kantiz (Ratzeburg/86
Treffer) die Konkurrenz und gewann
die Nordcup-Trophäe. Elke Krüger
(Rumohr/80 Treffer) und Christine
Almers (Ratzeburg/76 Treffer) blie-
ben nur die Plätze. 

Uwe Funke (Rumohr/90 Treffer)
konnte seinen Vorjahressieg in der
Altersklasse wiederholen und ge-
wann vor Jens Ratje (Rumohr/86

Treffer) und Wolfgang Precht (Salz-
uflen/83 Treffer). Zu einem span-
nenden Finale kam es bei den Se-
nioren. Platz Eins errang Michael
Andres aus Schale klar mit 83 Tref-
fern, um Platz 2 musste im Shoot-
off entschieden werden. Hier konn-
te sich knapp Christian Stocks
(Rumohr/78 Treffer) vor Dieter
Heuck (Waakhausen/78 Treffer)
behaupten.

Fazit: Der Nordcup hat sich im 2.
Jahr seines Bestehens als fester
Wettkampf im Terminkalender der
Schützen etabliert. 

Der SSC Schale bewies sich als
großartiger Gastgeber, der alle
Schützen im Anschluss zu einem
gemütlichen Abend in einem extra
errichteten Zelt einlud . Hier wurde
auch gleich der Nordcup-Ausrichter
des kommenden Jahres erkoren. Im
Jahr 2002 findet der 3. Nordcup in
Tellingstedt beim DG Rumohr statt.

Eike Stöver

S
eit vergangenem Jahr
findet im Frühjahr der
Skeet-Nordcup als gro-
ße Saison-Eröffnungs-
schießen unter den
nördlichen Wurfschei-

benvereinen statt. Im Vordergrund
dieses Wettbewerbes steht die För-
derung der Jugend. In lockerer
Atmosphäre können die Junioren
hier erste Wettkampferfahrungen
sammeln und sich mit ihren Freun-
den aus anderen Vereinen messen.
Dass der Start für den Nachwuchs
kostenfrei ist, versteht sich für die
ausrichtenden Vereine von selbst.
SSC Schale, WTC Team Altona, DG
Rumohr, WTC Bad Salzuflen, WCC
Arolsen, Waakhausen, JSC Ratze-
burg und OJWC Leer/Loga, so hei-
ßen die Vereine, welche diesen
Wettbewerb tragen und den Nord-
cup abwechselnd auf ihren Hei-
matständen austragen. Natürlich
dient der Nordcup auch dazu, die
Leistungen anzukurbeln und die
Gemeinschaft zu fördern. Denn
trotz aller freundschaftlichen Ver-
bindungen, jeder will gewinnen.
Während die Einteilung der Schüt-
zen nach Altersklassen erfolgt,
könnnen Mannschaften auch ge-
mischt auftreten.

WTC Bad Salzuflen stärkste
Mannschaft
Mit 212 von 225 erreichbaren Tref-
fern gewann die Mannschaft aus
Bad Salzuflen mit den Schützen
Cord Obermeier, Karl-Heinz Helmes
und Christian Ruthe den Nordcup.
Sie verwies die Mannschaften aus
Altona und Schale auf die Plätze.
Lokalmatadtor Tino Wenzel vom
SSC Schale konnte seinen Heim-
vorteil nutzen und wurde mit 98
Treffern bester Einzelschütze. Eike
Stöver (Altona/97 Treffer) und Cord
Obermeier (Salzuflen/97 Treffer)
konnten in einem spannenden
Shoot-off nur um Platz 2 weiter-
kämpfen. Hier setzte sich Stöver
knapp durch. Der Sieger Tino Wen-
zel war nach dem Wettkampf sicht-
lich erleichtert und freute sich, dass
nun endlich sein Name auf den Pott
graviert wird.

Sven Linnemann und Christian
Ruthe – die Goldjungs
Der 15-jährige Sven Linnemann aus
Bad Salzuflen konnte sich mit 74
Treffern in der Schülerklasse gegen
seine Teamkollegen Thorsten Otto
(73 Treffer) und Eric Rau (65 Treffer)

durchsetzen. Er zählt wie seine
Freunde zu den Hoffnungsträgern
des Vereins. Ihr Trainer Ekkehard
Mönch, der sich in Salzuflen stark
für den Nachwuchs einsetzt, wird
sie deshalb in diesem Jahr erstmals
mit zu den Ranglistenwettkämpfen

Sport

2 0 0 1
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Industrie und Handel
informieren

Schießsport
Stelljes stellte
mit dem Ver-
sand seiner
News Nr. 16
sein neues Logo vor.

Seit über 10 Jahren ist Stelljes im
deutschen Schützenwesen über-
aus erfolgreich aktiv. In dieser Zeit
wurde mit Ideenreichtum Farbe und
Erlebnis in den Schießsport ge-
bracht. Der konsequente Ausbau
neuer Vertriebswege mit dem Por-
tal www.schuetzenwelt.de und der
Einsatz eines vielfältigen Marke-
ting-Mix haben Stelljes über die
deutschsprachigen Grenzen hinaus
zu einer Top-Marke werden lassen.

Auch im Internet ist Stelljes ein
Vorreiter: Bereits zur Deutschen
Meisterschaft 1996 wurde in eige-
ner Auftritt im weltweiten Netz ge-
startet. Heute kann der Stelljes-
Kunde rund um die Uhr versand-
kostenfrei im Online-Shop unter
der neuen Internet-Adresse
www.schuetzenwelt.de bestellen.
Ein Großteil der Kunden nutzt die-

sen Service.
Die Firmen-
entwicklung
spiegelt sich
nun im neuen

Stelljes-Logo wider. Die Designer
von Stelljes gaben sich dabei fol-
gende Aufgabenstellung: Das
Sportschützen-Symbol und eine
Weltkugel sollten weiterhin als zen-
trale Elemente erhalten bleiben. Es
ist ein Logo entstanden weg von fi-
ligranen Formen hin zu einer klaren,
sportlichen sowie modernen und
einprägsamen Wort-Bild-Marke,
die ideal sowohl in Print- als
auch in Digitalmedien einsetzbar ist.

6. Stelljes-Erlebnis-Wochen-
ende war voller Erfolg

Ein tolles Ereignis für Besucher war
das 6. Stelljes-Erlebnis-Wochenen-
de der Firma Schießsport Stelljes
am 28. und 29. April 2001. Zusam-
men mit dem Waffenhersteller Carl
Walther wurde auch dieses Mal
wieder ein erlebnisreiches Pro-

Schießsport Stelljes informiert

zwei auf Rang drei.
Obwohl der Traum vom Pokal-

sieg für die SG Hamm diesmal noch
nicht in Erfüllung ging, wurde das
Team seiner Favoritenstellung mit
dem dritten Platz gerecht, auch
wenn aufgrund der souveränen
Vorrundenresultate zuerst ein we-
nig die Enttäuschung nach dem
Wettkampf vorherrschte. Mit den
Einzelerfolgen von Nadine Schnei-
der in der Jugendklasse und durch
Wilhelm Schneider bei seinem Fi-
naldebüt in der Altersklasse stan-
den zusätzlich zwei Akteure im
Rampenlicht der Siegerehrung.

Die zweite Mannschaft der SG
Hamm kämpfte bei der ersten Fi-
nalteilnahme von Anfang an mit
den Isar Ilmtaler Schützen um den
vorletzten Platz im Endklassement.
Mit Anke Vogel, Britta Schauer, Da-
niel Pennings, Manfred Lenk, An-
dreas Vogel, Manuela Stromberg,
Anne Bielefeld und Stefanie Beck-
mann erzielte die Reserve 3.028
Ringe und kam mit drei Ringen
Rückstand zu den Ilmtaler Schüt-
zen auf Rang 14.

In der nächsten Saison heißt es
für die Schießgesellschaft Hamm
erneut Anlauf nehmen, um erst-
mals die Vorherrschaft der süd-
deutschen Vereine im Luftgewehr-
bereich (seit Bestehen des Pokal-
wettbewerbs von 1974) zu brechen.

Guido Gentek

Luftgewehr
1. Rot-Weiß-Schützen Franken 3127
2. Der Bund München I 3114
33.. SSGG  HHaammmm  II 33111111
4. SSV Kronau 3085
5. SSG Dynamit Fürth 3078
6. SSV Brigachtal 3076
7. SSV Brucker Land I 1069
88.. AABBCC  MMüünnsstteerr 33006688
9. Der Bund München II 3067

10. Hubertus Schützen Schiefbahn 3056
11. SSG BooKuRiTra 3046
12. SG Oberland I 3041
13. Isar Ilmtaler 3031
1144.. SSGG  HHaammmm  IIII 33002288

EEiinnzzeellwweerrttuunngg
1. J. Vogel, München I 396
2. N. Ettner, München I 395
3. B. Schott, München I 394

Das 28. DSB-Pokalfinale in Kronau
wird als eins der spannendsten in
die Geschichte des Deutschen
Schützenbundes eingehen. In ei-
nem hochinteressanten Dreikampf
zwischen der Schießgesellschaft
Hamm, den RWS Franken und
„Bund München“ wurde der Luft-
gewehrwettbewerb erst mit den
letzten Schüssen entschieden.

Das Team mit Tim Kohlhase, Na-
dine Schneider, Oliver Freund, Mar-
co Hummler, Wilhelm Scherner, Vi-
viane Söthe, Britta Großecappen-
berg und Rolf Söthe konnte sich
zwischenzeitlich an die Spitze vor-
kämpfen, verlor diese aber wieder
an die Mannschaft des RWS Fran-
ken, die eindrucksvoll ihre Stärke
zeigte und den Vorsprung auf 16
Ringe ausbaute, wobei die 3.127
Ringe neuen Finalrekord bedeute-
ten. Selbst der schon fast abge-
schlagene „Bund München“ konn-
te durch eine fulminante Aufhol-
jagd noch  in den Spitzenkampf ein-
greifen und verwies die Schießge-
sellschaft auf der Ziellinie von Rang

DSB-Pokal: SG Hamm erneut auf Siegerpodest

Die Schießgesellschaft, vertreten
durch Britta Großecappenberg, Wil-
helm Scherner, Nadine Schneider,
Tim Kohlhase, Oliver Freund und
Marco Hummler, auf dem Sieger-
treppchen bei der DSB-Pokal-
Ehrung.

1100.. MM..  HHuummmmlleerr,,  HHaammmm  II 338899
1111.. AA..  VVooggeell,,  HHaammmm  IIII 338899
1122.. RR..  SSöötthhee,,  HHaammmm  II 338888

DDaammeennkkllaassssee
1. C. Wilsch, Franken 397
2. B. Knells, Fürth 395
3. B. Dorfner, Fürth 394

1133.. BB..  GGrrooßßeeccaappppeennbbeerrgg,,  HHaammmm  II 338899
1177.. VV..  SSöötthhee,,  HHaammmm  II 338877
3311.. AA..  VVooggeell,,  HHaammmm  IIII 336666

AAlltteerrsskkllaassssee
11.. WW..  SScchheerrnneerr,,  HHaammmm  II 339911
2. W. Hillenbrand, Kronau 389
3. G. Hoffmann, Franken 383

1144.. MM..  LLeennkk,,  HHaammmm  IIII 336655

JJuuggeennddkkllaassssee
11.. NN..  SScchhnneeiiddeerr,,  HHaammmm  II 339911
2. T. Nold, Hub. Schiefb. 389
3. C. Butz, Kronau 389

1111.. BB..  SScchhaauueerr,,  HHaammmm 337744
JJuunniioorreennkkllaassssee

1. F. Thiermeyer, Franken 395
2. S. Blamberger, Franken 393
3. C. Hildebrand, Brigachtal 392
66.. MM..  SSttrroommbbeerrgg,,  HHaammmm  IIII 339911
99.. OO..  FFrreeuunndd,,  HHaammmm  II 338888

1111.. TT..  KKoohhllhhaassee,,  HHaammmm  II 338888
1177.. DD..  PPeennnniinnggss,,  HHaammmm  IIII 338822
1188.. AA..  BBiieellffeelldd,,  HHaammmm  IIII 338822
2200.. SS..  BBeecckkmmaannnn,,  HHaammmm  IIII 338800

Wir suchen wieder
gebrauchte

Sportwaffen!
Bitte lassen Sie sich ein Angebot machen!

Sportwaffen Hasselhorst
Fachmarkt für Sportschützen/ Ladengeschäft und Versand

Rathausstraße 3/Am Markt, 59555 Lippstadt/Westf.
Telefon 0 29 41/41 08, Fax 0 29 41/5 72 15

e-mail: waffen@hasselhorst.de
Internet: www.hasselhorst.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12.30 und 14.00 – 18.30, Sa. 9.30 – 12.30
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gramm geboten. Viele Kunden und
Interessierte aus ganz Deutsch-
land, unter anderem aus den Re-
gionen Schleswig-Holstein, Nieder-
sachsen, Nord-rhein Westfalen,
Hessen und dem süddeutschen
Raum sowie aus dem Ausland wa-
ren angereist, um sich umfassend
zu informieren. Äußerst attraktive
Angebote warteten nur darauf, ab-
geholt zu werden. Gern angenom-
men wurde auch das Probeschie-
ßen mit den neuesten Walther-Mo-
dellen.

Ein Highlight war das Walther-
Cup-Preisschießen, das mit LG-Waf-
fen in der Bremervörder Olympia-
Halle durchgeführt wurde. Zwei
spannende Wettbewerbe haben
stattgefunden. Aus den Serien wur-
de eine Ring- sowie eine Teilerwer-
tung ermittelt. Der Hauptgewinner
der Teilerwertung, Harald Schnei-
der aus Düsseldorf, erfreut sich
mittlerweile eines nagelneuen
Walther LGs 300. Als strahlende Ge-

winnerin des zweiten Platzes sah
man Mareike Schulz aus Dahlen-
burg. Neun weitere Gewinner ha-
ben ebenfalls wertvolle Preise er-
halten.

Auf ein weiteres Event darf man
sich bereits jetzt freuen. Auch das
7. Stelljes-Erlebnis-Wochenende
am 6. und 7. Oktober 2001 wird in
Bremervörde stattfinden.

Klicken Sie auf www.schuetzen-
welt.de und Sie sehen die Gewin-
nerliste des Stelljes-Walther-Cup
2001.

Infos bei: Schießsport Stelljes
GmbH, Ludwigstraße 46, 27432
Bremervörde Telefon 0 47 61 / 99
40 20, Fax 0 47 61 / 99 40 32

E-Mail: info@schuetzenwelt.de

Duss-Heimtrainer für
Luftpistole
Seit kurzem sind auf dem Markt
Scheibenstreifen für Luftpistole er-
hältlich. Für die Fa. Duss Technik die
logische Konsequenz, einen Heim-
trainer für Luftpistole zu entwi-
ckeln. Hierbei handelt es sich um
eine Weiterentwicklung des be-
währten LG-Heimtrainers.

Dieser Heimtrainer ist gedacht
für überall dort, wo kein Seilzug
möglich bzw. kein Stromanschluss
vorhanden ist. Die Montage ist
denkbar einfach. Gehäuse mit Ku-
gelfang an entsprechender Stelle
aufhängen (1 Schraube), Kabel aus-
rollen und schon kann’s losgehen.
Die Anlage besteht aus einem Ge-
häuse mit Antriebsmotor, Streifen-
führung und Kugelfang. Dazu Be-
dientaster mit Verbindungskabel (
14 m ) und Batterie (1 ,5 V ). Es kön-
nen 5er oder 10er Scheibenstreifen
in der Breite von 70 mm verwendet
werden.

Weitere Infos: Duss Technik, Gar-
tenstr.21, 76307 Karlsbad, Tel./Fax
07248/1291.

Per 1. Juni 2001 übernahm die Häm-
merli Sportwaffen GmbH als selbst-
ständige Firma die Tätigkeiten der
vormaligen SIG Arms Hämmerli AG
in Waldshut-Tiengen.

Die Hämmerli Sportwaffen
GmbH widmet sich vorwiegend
dem Import, Vertrieb und Service
von Hämmerli Sportwaffen sowie
der Sportpistolen Marke „SIG
P210“ aus dem schweizerischen
Neuhausen am Rheinfall.

Hans Rudolf Würgler, Geschäfts-
führer der neuen Hämmerli Sport-
waffen GmbH und gleichzeitig Ver-
kaufsleiter der Hämmerli AG in
Lenzburg, Schweiz, formuliert die
Ziele der neuen Hämmerli Sport-
waffen GmbH in Waldshut-Tiengen
wie folgt:

„Wir wollen ein kompetenter
Partner des Fachhandels in

Deutschland sein und unsere Posi-
tion als Anbieter hochwertiger
Sportwaffen kontinuierlich aus-
bauen. Ein wichtiger Teil unserer
Aktivitäten bildet dabei ein ebenso
fachkundiger wie kundenorientier-
ter Service. In der Praxis heißt dies,
dass wir zusätzlich zu einer gut aus-
gebauten Servicestelle in Walds-
hut-Tiengen auch weiterhin an be-
deutenden Meisterschaften mit un-
seren Fachleuten vor Ort präsent
und für einen einwandfreien Ser-
vice besorgt sein werden.“

Durch die Aktivitäten von Häm-
merli Sportwaffen GmbH in Walds-
hut-Tiengen ist damit Gewähr ge-
boten für eine weiterhin enge Part-
nerschaft zu Schützenkreisen auf
der einen und die Pflege der erfolg-
reichen Sportwaffen-Marken auf
der anderen Seite.

Neues bei Klingner
Klingner, das Schützenzentrum in
Bremervörde, bietet interessierten
Schützen seit kurzem einen weite-
ren Service an.

Unter www.klingner-gmbh.de
können sich jetzt Schützen aus aller
Welt über das Warensortiment der
Firma Klingner informieren. Über
1.600 Artikel sind aufgeführt.  Kla-
re Gliederung, einfache Navigation
und komplette Bebilderung sind
die Stärken dieses neuen Online-
Shops. Selbstverständlich können
Sie die Fa. Klingner auch weiter auf
dem herkömmlichen Wege errei-
chen:

Klingner Schützenbedarf, Stader
Str. 50, 27432 Bremervörde, Tel.
04761/70425, Fax 04761/71001,
e-mail: info@klingner-gmbh.de,
internet: www.klingner-gmbh.de

SPORTSCHÜTZEN-VEREINS-SERVICE
Telefon 0 23 03 / 33 00 66 – Fax 0 23 03 / 33 00 55

Angebot!
Weißkopf-Diabolo für LG und LP
100.000 Stück (Fertigung H&N-Präzisions-Diabolo)

798,00 DM (Abholung nach Vereinbarung)

Klaus Weißkopf
Schützenhof 42 b
59423 Unna

Aus SIG Arms Hämmerli AG wird
Hämmerli Sportwaffen GmbH

Die preiswerte Alternative!

Pressluft-
Vorratsflaschen

4 l, 200 bar, generalüberholt, 10 J.TÜV 

DM 139,–




